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Die Tarifbewegung der Angeſtellten
zs Prozent für Annahme des ArbeitgeberAngebots Kündigung

zum 15 April
Geſtern abend fand im überfüllten Saale der Saalſchloß

brauerei die Angeſtelltenverſammlung ſtatt in der das Abſtim
mungsergebnis mitgeteilt werden ſollte

Herr Gewerkſchaftsſekretär Deininger vom Z d A er
ſtattete zunächſt Bericht über die Verhandlungen vor dem Schlich
tungsausſchuß die zu dem ſchon geſtern abend von uns mitgeteilten
Angebot der Arbeitgeber geführt haben Die geheime Abſtim
mung die geſtern morgen unter den Angeſtellten der drei Spitzen
organiſationen vorgenommen worden iſt hat die Annahme des
Angebotes der Arbeitgeber ergeben 58 Prozent der An
geſtellten haben für Annahme und 42 Prozent
für Ablehnung geſtimmt Da das Angebot auf gegen
ſeitigen Widerruf erlaſſen iſt haben auch noch die Arbeitgeber ſich
über Annahme oder Ablehnung des von ihren Spitzenorganiſa
tionen gemachten Angebotes zu entſcheiden Am 15 März wird
der Tarif neu für den 15 April gekündigt werden

Da ein Teil der erregten Verſammlung durch Zwiſchenrufe
ſeine Unzufriedenheit mit dem Ergebnis ausdrückte wieſen
die Gewerkſchaftsführer darauf hin daß die gewerkſchaftliche
Schulung von ihnen gefordert habe das Angebot den Angeſtell
ten zur Abſtimmung vorzulegen Dieſe hätten in der Abſtimmung
nun ſelbſt geſprochen den Gewerkſchaftsführern könne man dar
aus keinen Vorwurf machen

Nachdem auch noch einige Redner aus der Verſammlung
teils ihre Zufriedenheit teils ihren Unmut über das Abſtim
mungsergebnis geäußert haitten ging die Verſammlung ausein
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Die Oberpfarrſtelle an St Marien

Aus der Mariengemeinde wird uns giſchrieben
Seit einer Reihq von Jahren beſtand zwiſchen den

kirchlichen Körperſchaften und dem Patron der
Kirche Streit über die Frage wer bei Wiederbe
ſetzung einer erledigten Pfarrſtelle die Auswayl
unter den Bewerbern zu treffen habe Jetzt iſt es gelungen
dieſe Streitfrage durch einen Vergleich zu erledigen Danach
ſteht das Recht zur Wahl den kirchlichen Körperſchaften zu
und eine von ihnen vorgenommene Wahl bildet die Vor
ousſetzung für die dem Patron zuſtehende Volation und Prä
fentation Der Patron aber hat ferner das Recht die von
den kirchlichen Körperſchaften vollzozene und ihm mitgeteilte
Waht aus erheblichen Gründe zu beanſtanden Ueber die Er
heblichkeit der Gründe entſcheidet im Streitfalle das Kon
ſſtorium in Magdeburg in zweiter Jnſtanz der evangeliſche
Oberkirchenrat in Berlin

Auf Grund dieſes Vergleichs iſt jetzt wie ſchon kurz mit
geteilt die durch den Tod des Herrn Paſtor Jahr eriedigte
Oberpfarrerſtelle durch den Gemeindekirchenrat zur Wieder
beſetzung ausgeſchrieben Es ſoll damit den kirchlichen Körper
ſchaften Gelegenheit gegeben werden neben den in erſter Linte
in Frage kommenden drei Geiſtlichen der Gemeinde auch an
dere Bewerber kennen zu lernen und danach die Wahl vor
zunehmen die den richtigen Mann auf dieſe für das evan
Se liſche Sirchenleben unſerer Stadt ſo wichtige Stelle be
rufen wird

m

Aus dem Hauptquartier von Hölz
Jn den Aufruhrtagen der Karwoche des Vorjahres war

n Helbra bei Eisleben das Hauptquartier von Max Hölz
und der hervorragendſte Ort der ganzen Bewegung Die
Erinnerung an dieſe Tage wurde wieder aufgefriſcht in einer
Schwurgerichtsverhandlung zu Halle gegen den Arbeiter Paul
Namyſel Helbra und die Bergleute Albert Taciak Klo
termansfeld und Karl Köpernidk Helbra

Jn der Nacht zum 24 März Gründonnerstag kam ein
Trupp Bewaffneter zu dem evangeliſchen Pfarrer Schmidt

J Beilage der Saale Feitung
in Helbra und verlangte auf Anordnung von Max Hölz
eine Million Mark als Löſegeld Der Geiſtliche
konnte mit dieſer runden netten Summe nicht dienen Wort
führer war Namyſel Der Trupp zog darauf wieder ab
nahm aber den Pfarrer als Geiſei mit der nun zunächſt zu
Hölz und dann noch an verſchiedene Orte gebracht wurde
Am Karfreitag wurde er wieder auf freien Fuß geſetzt Bei
ſeiner Heimkehr erfuhr er daß in jener Nacht etwa 2 bis 3
Stunden nach dem erſten Beſuch wieder Bewaffnete ins Haus
eingedrungen waren und ſich alle Schränke und auch den
Schreibtiſch hatten öffnen laſſen Aus dem Schreibtiſch wurde
das bare Geld vielleicht 2000 Mark für verſchiedene
Zwecke beſtimmt genommen und außerdem vermißte die Frau
Pfarrer ihre goldene Taſchenuhr ein Erbſtück der Mutter
und Schmuckfachen Und wieder eine Stunde ſpäter erſchienen
abermals Bewaffnete und forderten Liebesgaben Aus dem
Keller ſind ihnen Wein und Eingemachtes gegeben worden
Bei dem zweiten Vorgange ſind auch außer Namyſel der
Taciak und Köpernick dabei geweſen Sie ſind aber nicht
handelnd aufgetreten und wollen nur gezwungenermaßen mit
gegangen ſein

Am Karfreitag zeigte Namyſel mehreren Leuten eine
goldene Damenuhr und Köpenick gegenüber erklärte er Jetzt
iſt die Zeit ſich geſund zu machen wobei er ſich im
Beſitze von Geldmitteln zeigte obgleich er in der letzten
Zeit nichts gearbeitet hatte Am Karfreitag nachmittag 2 Uhr
iſt das Herrenhaus des Majors Spielberg indie Luft geſprengt worden Vorher ſchon hatte
Namyfel mit anderen Bewaffneten vom Rittergute einen
Wagen geholt war damit zum Bäckermeiſter Siemann auf
dem Ernſtſchacht erſchienen forderte unter Vorzeigung eines
Requiſitionsſcheines über Kleider und Schuhe 600 Brote

worauf Siemann erwiderte Kleider und Schuhe hätte er nicht
Namyſel hatte die Scheine verwechſelt und nun forderte
er 200 Brote die er auch erhielt Nach 4 Uhr erſchien
Namyſel wiederum mit einem Spielbergſchen Geſchirr vor
dem Kleidermagazin des Ernſtſchachtes Natürlich wieder
bewaffnet mit Gewehren und Handgranaten Ein Fenſter
wurde herausgebrochen zwei ſtiegen ein erbrachen das
Kleiderlager und gaben nun Kleider und Schuhwerk in ſolchen
Mengen heraus daß der Wagen voll gefüllt war Dann
fuhr der Wagen zum Aktionsausſchuß in Helbra

Namyſel wurde auf Grund des Wahrſpruches der Ge
ſchworenen wegen ſchweren Landfriedensbruches Anſchluſſes
an einen bewaffneten Haufen unbefugten Beſitzes einer
Militärwaffe zum Zwecke der Anwendung von Gewalt unter
Ausſchluß mildernder Umſtände zu 1 Jahr 9 Monaten
Zuchthaus ab 3 Monate Unterſuchungshaft 600 Mark
Geldſtrafe und drei Jahren Ehrverluſt verurtelit Taciak
und Köpenick wurden freigeſprochen

Die vorteilhafte Kennwette
Freiſprechung

Jn einer Sportzeitung hatte ein Mann mit Namen
Schwarz ein Jnſerat veröffentlicht aus welchem zu entnehmen
war daß er in der Lage ſei unvergleichlich vorteilhafte Renn
wetten abzuſchließen Ein Studienrat Dr J aus Halle
der annahm daß Sch mit den Jockeis unter einer Decke
ſtecke ſchickte umgehend an Schwarz den Auftrag für den
Studienrat Dr J Rennwetten abzuſchließen Sch kam dieſer
Aufforderung nach und ſchloß für Studienrat J Rennwetten
ohne Erfolg ab Als der Studienrat darauf von Sch ſein
Geld zurückverlangte hatte er ſo wenig Erfolg daß er
die Angelegenheit zur Kenntnis der Staatsanwaltſchaft
brachte welche gegen Schwarz Anklage wegen Betruges er
hob Die Strafkammer verurteilte Schwarz wegen Betruges
zu einer Gefängnisſtrafe und betonte Schwarz habe abſicht
lich das Jnſerat unklar abgefaßt der Angeklagte habe ohne
Zweifel in den Leſern des Jnſerates die Auffaſſung hervor
rufen wollen daß jeder der Schwarz Geld anvertraue
Gewinn erzielen werde Schwarz habe Hoffnungen erweckt
die er nicht erfüllen konnte Dem Angeklagten falle eine
gemein gefährliche Geſchäftsführung zur Laſt

Dieſe Entſcheidung ſocht der Angeklagte durch Reviſion
beim Kammergericht an welches die Vorentſcheidung aufhob
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und den Angeklagten freiſprach indem u a ausgeführt
wurde der Vorentſcheidung könne nicht durchweg beigetreten
werden Es handle ſich ohne Zweifel um ein marktſchreieriſches
Jnſerat es könne aber nicht angenommen werden daß ſich
der Angeklagte eines Betruges ſchuldig gemacht habe

Auf die Ankündigung der vorteilhaften Rennwette
waren damals in Halle eine große Anzahl Perſonen hinein
gefallen die geglaubt hatten eine ſicherere Geldeinnahme
als Schwarz ſie biete könnte es gar nicht geben Kundige
allerdings hatten den Schwindel fofort durchſchaut

Stadtverordneten Verſammlung

300 Mark Hundeſteuer Das Schickſal vo
Bad Wittekind

Die Sitzung leitet Stadtv Keil nen
Eine Anfrage des Deutſch evangeliſchen Frauenbundes liegt

vor was denn geſchehen ſei um die Bordelle auf dem Schlamm
aufzuheben Es ſei alles beim Alten geblieben und der Bund
erblicke in dieſen Zuſtänden eine Gefährdung der Sittlichkeit
Die Eingabe wird an den Magiſtrat verwieſen

Fünf Hundezüchtervereine proteſtieren gegen die geplante Er
höhung der Hundeſteuer Das Material wird dem Berichterſtatter
zu dieſen Punkt der Tagesordnung übergeben

Der Rechtsbeiſtand des gr Stadtgutpächters Ober
amtmann Görg Dr Hirſch hat eine Eingabe eingereicht
in der Stellung genommen wird gegen die Auffaſſung der Stadt
verordnetenverſammlung über die Pachtverhältniſſe des ſtädtiſchen
Landgutes Gimritz Herr Görg verwahrte ſich gegen den Vor
wurf datz er bei den Verhandlungen über die Pachterhöhung kein
Entgegenkommen bewieſen habe Uebrigens ſeien auch die Laſten
bedeuten geſtiegen

Stv Bundt Dn nimmt Herrn Görg in Schutz Der An
trag des Oberamtmanns ſei ſeinerzeit von der Stadt nicht an
enommen worden Unbeſtreitbar habe Herx Görg ein gewiſſes
ntgegenkommen bewieſen Der Redner ſtehe keineswegs mit

Herrn Görg in Verbindung aber im Intereſſe der Gerechtigkeit
müſſe er zu Sache Stellung nehmen Zurufe von links

Oberdürgermeiſter Dr Rive Der Magiſtrat wird wer
dieſe Angelegenheit eingehender Auskunft geben können aber
der Dezernent kann heute nicht hier ſein Jch kann nicht be
ſtätigen was der Vorredner ausgeſprochen hat Er ſagt Herr
Eörg wäre zu einem Entgegenkommen bereit geweſen Herr
Görg ſtellte damals Gegenbedingungen in dem Augenblicke wo
es einzig galt

eine ſchwere Unbilligkeit
egenüber der Stadt gegenüber der Allgemeinheit zu beſeitigen

Der Görg verlangte weiter Pachtverlängerung Zuruf Um die
Stadt noch weiter ſchröpfen zu können Das kann man kein
Entgegenkemmen nennen Herr Gör ſuchte die Verhandlungen
auf das Gebiet des geſamten Pachtvertrages hinauszuleiten
Dagegen hat der Magiſtrat Stellung genommen Die Aus
führungen des Herrn Vorredners können nicht als eine Feſtſtellung
aufgefaßt werden

S Bundt Daß die Verhandlungen geſcheitert ſind iſt
nicht die Schuld des Herrn Görg Ein Entgegenkommen war auf
alle Fäue vorhanden

Vorſt Keil Dieſes Entgegenkommen erinnert mich an
den Fal mit dem Wirt der Schmücke zu ihm wurde ein
Aſſeſſor geſandt um ihn zu einer Erhöhung der Pacht zu be
wegen Erfreut brachte der Beamte die Zuſage mit der Wirt
wolle do ppelte Pacht bezahlen Aber ſein Vorgeſetzter rief
Oh weh Der Mann bezahlt ja bisher über haupi
keine Pacht 5Heiterkeit Das war alſo kein großes Ent

enkommenein Geſuch um Errichtung von Luft und Sonnenbädern wird
zurückgeſtellt

Hierguf tritt man in die Tagesordnung ein
1 An Stelle des Eiſenbahnſekretärs Freiberg der ſein Amt al

Mitglied des Grundſteuerausſchuſſes niedergelegt hat wählt man
Architekt Lindner Ref Stv Her zfeld Deutſchdem

2 Der Magiſtratsantrag an Stelle des ausgeſchiedenen Gaſt
wirts Reuſchel einen anderen Bürger in das Kuratorium des
Riebeckſtiftes zu wählen lehnt die Verſammlung ab Der Re
ferent Stv Gräfe Unabh teilt dabei mit daß Herr Reuſchel
nicht bloß wegen geſchäftlicher Ueberbürdung abgelehnt W
ſondern weil ihn ein junger Sipomann der ſich im Dienſt befand
ohne Grund vor ſeiner Gaſtwirtſchaft geſchlagen habe Er ſei
nicht gewillt einer Verwaltung ehrenamtlich zu dienen von deren
Schutzorganen er als halliſcher Bürger mißhandelt ſei Da ein

Die lachende Maske
Roman von

Paul Oskar Högſer

11 Fortſetzung Rachdruck verboten
ype ich henr mee n o Lilli wirdS Hello nicht verzeihen daß ſie ihr nicht gleich nach der

Hochzeit ihren Mann vorſtellt
Der Oberſtabsarzt zündete ſich eine Zigarre an Sie

ſcheinen ſich ja beide aus dem Geld Jhrer Exzellenz nichts
zu machen Da kann unſereiner nicht mit Komiſche Leutchen
Künſtlervölkchen

Künſtlervölkchen Damit fand ſich der ſonſt
e Oberſtabsarzt nun endgültig ab Auch ber der

ochzei
Thomas Brandt war die Vorſtellung entſetzlich daß Ort

und Zeit der Trauung bei den Herrſchaften von der Sommex
oper bekannr werden könnten Aus dieſem Grunde ſollten
auch die guten Wenturas keine Einladung erhalten

Jch denke mir das grauenvoll Vater Wentura mit
einer Bühnenträne im Auge die dicke kleine Ortrud mit
ihrem Cäſarenſchädel als en Theatermutter Dann
fehlte bloß noch Fräulein Giſela Tiatti als Brautiungfer

Hella ſagte zu Heinz Nein nein nein Undenkbar
Wir ſind Waiſenklinder Meine einzige Blutsverwandte kann
nicht erſcheinen Da heißt es eben auf jedes Gefolge verzichten Um ſo inniger wird die Feier en Paſtor Ras
muſſen ſchätzt Thomas als Künſtler Viele Lieder von ihm
werden in ſeinem Hauſe geſungen Jch bin überzeugt er
wir ſehr ſchön ſprechen

Die Feier war dann auch wirklich erhebend Jn dem
Gemeindehauſe der Gedächtniskirche ſaßen nur vier Perjonen
das Brautpaar Bruderleben und Schwager Berenbrok

Die Hausorgel tönte der Geiſtliche hielt eine warm
empfundene Anſprache in ſchlichtem Ton das Ja kHang durch
den ſonſt leeren Raum und zitternd aber ſelig verließ
Hella den Betſaal om Arm ihres ebenſo zitternden ebenſo
ſeligen jungen Gatten eDraußen auf dem Bürgerſteig hielten nur ein paar Kin
dermädchen mit den Eheſtandslokomotiven um die Braut
und ihr Kleid zu mu dNicht e Seide, ſtellte die eine feſt

Aber Hella ſah in dem feinen weißen Wöollkleid mit
dem Myrtenkränzchen und dem Schleier geradezu rührend teren Auseinanderſetzungen mit

ſchön aus fand Bruderleben Er hatte während der ganzen
Feier Tränen in den Augen

Jm Brautwagen es war ein einfaches Coupe ohne
die ber den Berliner Hochzeiten üblichen Silberlaternen mit
ſchnäbelnden Tauben preßte Thomas Brandt lange ſchwei
gend die Hand ſeiner jungen Frau Er war tief ergriffen
Hella, ſagte er dann leiſe ziemlich gepreßt heut hab

ich zum erſtenmal ſeit meiner Konfirmation wieder gebetet
Nicht ganz korrekt gebetet So in der Form Aber ich glaube
dem alten Herrn da droben hat s ein diebiſches Vergnügen
bereitet Laß mich doch ſo ein guter Kerl werden wie der
es iſt Jch will mir wahrhaftig alle Mühe geben Aber
tör mich nicht immer hörſt du damit ich s nicht gar ſo
chwer hab

Jhr ſaß es ſo dick und verſchwollen im Hals daß ſie
keinen Laut erwidern konnte Wie Heimweh war das Sie
nickte ihm unter Tränen lächelnd zu

Nun atmete er auf Wie erlöſt
Schatz eine erſte Bitte hätt ich

rer g
Jch möcht eine Zigarette rauchen Nur ein paar Züge

Zur Beruhigung der Nerven
Da drohte ſie ihm lachend mit dem Finger e
Und richtig beugte er ſich ſo tief daß man s von

der Straße aus nicht ſah zündete eine Zigarette an und
paffte drei viermal ein kleines blaues Wölfchen von ſich

t er dann raſch mit dem Taſchentuch zu zerſtreuen
uchte

Jetzt ſchrece ich vor nichts mehr zurück ſagte er daxauf
jetzt ertrag ich ſogar eine grundlegende Rede vom Ober

Stabsarzt
Jm Salon eines vornehmen Reſtaurants dimerten ſie

Die vier Gäſte wurden von acht Kelinern unter der Obec
aufſicht eines Oberkellners bedient Sie ſaßen beim Sehr
bis ſieben Uhr Nach elf Uhr ging der Zug nach Holland
den das junge Paar benutzen wollte Gepacdkt hatten ſie beide
ſchon Der Kapellmeiſter wollte noch ins Theater ſich ver
abſchieden dann ſein Gepäck kommen laſſen und Hella dieſich wiſchen in den Reiſeanzug warf aus der Penſton
abholen

Die beiden Schwager ten diauſe und der Sherſſabsar leiſtete einen arihe
ünchener und mehreren Zi

Ehemanns Geſellſchaft
Hella ſtieß ſchließlich auch

ſagte er dann

br
t

d Sie flüchtete por weiFrar Rumpold Ka

garren dem Bruder des tungen

ſtellanswitwe war tief gekränkt darüber daß ſie nicht zur
it ihrer Penſionärin eingeladen worden war

wo bleibt nur dein Mann fragte Robert Be
renbrok ungeduldig immer wieder die Uhr ziehend Er hatte
mehr Reiſefieber als Hella über deren Weſen ein leifer
Hauch von Wehmut lag

Es ging ſchon auf elf als endlich unten ein Auto raſſelnd
und ar a u dem Bodk war ein ſtattlicher

oſten Gepäck aufgetürmtV Er iſt da Er iſt da rief das Stubenmädchen auf
geregt Und ſofort ſtürmten die Amerikanerinnen aus ihren
Schlafzimmern9 Na das iſt ja eine nette Beſcherung Kinder ſagte
er lachend Der Herr Kammerſänger hat mir da ein u
perbes Hochzeitsgeſchenk aufgebaut

Hoppinger Hella ſah ihn mit einiger Sorge on
Hinter ſeinem ſpöttiſchen Ton witterte ſie einen ſtarken
Aerger den er ſich nur nicht anmerken laſſen wollte

Alſo hört nur Er war doch nach ſeinem Abfall hier
direkt nach London gefahren Dort ſollte er im Opera
Houſe ſingen mußte aber abſagen wegen eines Ohren
leidens Das hat man ihm doch hier ſchon angemerkt
nicht Nun hat er aber einen ndoner Spezialarzt
zugezogen der hat ihm ein großartiges Gutachten aufge

W es es wäre erne innere Ver
uß weiß der Teufel und das ſei die
hrfeige die ich ihm damals appliziert

ſetzt und darin
letzung da St
arae von der

abe
Dieſes Vorxfalls hatte Hella ganz vergeſſenda Oberſtabsarzt forſchte höchſt befremdet und Tho

m z in Wie z hergmentonnen Weiſe eine Schil
erung uſammenſtoßesOberſten t das Gutachten einmal ſehen fragte der

absa
r

anwalt aus der Reſi at dazchen Da iſt der Wiſch Ungeheuerliches dides Klage
ed

Die Blätter gingen von Hand zu Hand Der Oberſtabsarzt ſagte Das ware ja allerdings toll Hören Sie lieber
n n doch unmöglich eine gewöhnliche Ohr

eige r en ſein
Na ſie war ſchon nicht von ſchlechten Eltern StellenSie ſich weint Wut vor Dieſer eitle abſterbende

Tenor dieſer dahlköpfiage Luſtgreis wagt es r tadele t



Verfahren in der Sache ſchwebt nimmt die Verſammlung nicht
weiter Stellung zur Sache3 Der W ſerpreis der in den neuen Etat mit 1,50
Mark einzeſtellt war wird infolge der Kohlenpreiserhöhung
Leohnerhöhung uſw auf 1,50 Mark erhöht Ref Sto Weſchke
Deutſchdem

Stvo Gräfe Unabh benutzt die Gelegenheit um gegen die
neuerliche

Erhöhung der Bäderpreiſe
im Städtiſchen Bade Stellung zu m Er erachtet die Preiſe
ür horrend 2,50 Mark für ein Brauſebad ſei zu hoch Die
rbeiterſchaft die dieſer Preis am merſten treffe leide darunter

da ſie ſich das öftere Vaden nicht mehr werde leiſten können
Redner wender ſich auch dagegen daß dieſe Erhöhung über die
Stadtverordnetenverſammlung hinweg erfolgt ſei

Sto Weber Komm unterſtreicht dieſe Ausführungen
Eine derartige Einrichtung wie ein Volksbad ſolle nicht ſo ängſt
lich auf Decküng der Koſten verpicht ſein Auf der einen Seite ſei
man beſtrebt Luft und Sonnenbäder zu errichten und hier treibe
man den Preis ſo hoch daß man die Bevölkerung vom Baden
abbringe Der Badepreis und das Gebotene ſtimme nicht mit
einander überein So ſei am Donnerstag wo das Badewaſſer
im Baſſin erneuert werde das Baſſin bis 1 Uhr mittags nur zu
einem Viertel voll geweſen Der Betrag für das Bad trotz des
mangelkaft gefüllten Baſſins werde aber voll erhoben

Stadtrat Velthuyſen Die Erhöhung die auf Grund
der Kohlenklauſel durch die Deputation laut Ermächtigung
durch die Stadtverordneten erfolgt iſt hält ſich im Rahmen
der allgemeinen Erhöhungen Aber trotz der Erhöhung iſt es
nicht möglick den Elat des Bades zu bilanzieren Es ergibt ſich
ein Deſizit von 300 000 Mark Was den Waſſermangel an jenem
Donnerstag betrifft ſo beruhe dieſes Vorkommnis auf einem
Verſehen eines Arbeiters

Stadtbourat Lam mers weiſt darauf hin daß die Steigerung
des Waſſerpreiſes nicht übermäßig ſei ſie betrage nur das 11fache
Vor dem Kriege koſtete ein Kubikmeter Waſſer 16 Pfennige jetzt
1,80 Mark Die Erhöhung des Waſſerpreiſes ſei alſo eine ver
hältnismößig geringe

Stv Jllgenſtein Komm erklärt ſeine Partei habe
vorläufig keine Veranlaſſung dem erhöhten Waſſerpreis zuzu
ſtimmen er beantrage bei 1,50 Mark zu bleibenStr Müller S Sie haben uns keinen Weg gewieſen
etwas anders zu unternehmen um den Stadthaushalt zu
balanzioeren

Bei der Abſtimmung wird der Antrag des Magiſtrats auf
Erhöhung des Waſſergeldes auf 1,80 Mark angenommen

4 Um das Pumpwerk Beeſen wirtſchaftlicher z machen
werden für neue maſchinelle Anlagen 1650 000 Mark bewilligt
Referent Sto Minner Deutſchdem

5 Für die ſtädtiſchen Gaswerke bewilligt man zur Er
rn größerer Wirtſchaftlichkeit 1850 000 Mark Referent
t Minner Deutſchdem

6 Die Mehrbelaſtung von 220 668 Mark aus der Erhöhung
der Arbeiterlöhne ſoll erſt im neuen Haushaltsplan gedeckt
werden Referent Sty Manſchewski Deutſchdem

7 Den früheren Schulhausmann Benner wird ſeine Jahres
unterſtühung von 1500 auf 3000 Mark erhöht Referent Stv
Hoe Deutſchdem

8 Dem Antrage des Magiſtrats auf Uebernahme der
Giebichenſteiner Separationsanlagen in das Eigentum der Stadt
ſtimmt man zu Referent Stv Steinbrück Deutſchdem

9 Das Vermächtnis des verſtorbenen Amtsgerichtsrat
Gräfe der gegen Verpflichtung der Grabpflege und einiger
geringer Renten ſein Haus Händelſtraße 32 ſowie ſeine Bilder
ſammlung und ſeine Bücher der Stadt vermacht hat wird an
genommen Referent St Manſchewski Deutſchdem

Punkt 10 betrifft die

Erhöhung der Fundeſteuer
Stp Dürrfeld Soz begründet die Vorlage und wendet

ſich gegen den Luxus mit Hunden Er habe kürzlich ganz jungeLeute mit Schäferhunden ſpazieren gehen ſehen Sie hätten
gewiß das Geld für dieſe Hunde von ihren Eltern erhalten Das
ſei Luxus und müſſe beſteuert werden Hunde in einem Hauſe
bildeten cine ſtarke Beläſtigung der Mitbewohner Alte Damen
hielten manchmal drei Hunde Die Straßen und Plätze würden
durch die Hunde ſtark verunreinigt Die Magiſtratsvorlage ver
lange für den erſten Hund 300 Mark für den zweiten 500 Mark
für die folgenden ebenſoviel Der Haushaltsausſchuß habe die
Sätze erhöls und verlange als Steuer für den erſten Hund 500
für die folgenden je 800 Mark

St Buſſe Dn wendet ſich gegen die Erhöhung der
Hundeſteucr in dieſen Ausmaßen und bringt einen Abänderungs
antrag ein der für den erſten Hund 200 Mark für die folgenden
je 300 Mark vorſieht Als Zwingerſteuer beantragt er bei
3 Kunden 500 Mark und 100 Mark für jeden weiteren Hund Die
neue Steuererhöhung gehe entſchieden zu weit und der Haushalts
ausſchuß in ſeiner Hundefeindl chkeit ſei noch welter gegangen
Man könne das als eine Strafmaßregel für den anſehen der einen
Hund hält Es wäre doch beſſer gleich ein Verbot zu erlaſſen
gegen das Hundehalten überhaupt Die Steuer werde den Erfolg
haben daß viele Hunde verſchwinden werden

Das wäre vielleicht minder gefährlich geweſen Hören
Sie lieber Schwager Jhr Jähzorn hat Sie da hingeriſſen
und Jhnen einen böſen Streich geſpielt Der Juſtizrat ſchreibt
von Schadenerſatzanſprüchen

Was koſtet ſo eine Ohrfeige gewöhnlich Dreißin Mark
wie Na mir iſt ſie auch heute noch nicht zu teuer be
zahlt mit hundert

Das wird nicht reichen Zunächſt verlangt er von Jhnen
die Kurkoſten Aerztehondrare die Kollegen da drüben
ſind nicht billig und außerdem Entſchädigung für den
Ausfall ſeines Gaſtſpiels am OperaHouſe

Er konnte ja ſchon hier im Lohengrin kaum mebr
mitkommen Jn den Proben vorher war ſeine Schwerhörtg
keit ſo ſtörend

Geben Sie acht das ſetzt einen unanger hmnen Prozeß Und der Skandal Sie
Hella war ganz bleich geworden Aber Thomas Brandt

lachte ſie aus Liebling du wirſt mir doch nicht traurige
Augen machen Deswegen

Was ſollen wir nur tun fragte ſie hilflos Da
können wir je t wohl gar nicht fort

Das fehlte noch Mädel
Jhr wollt London nicht berühren miſchte ſich Heinz

ein Sonſt wär s vielleicht ratſam Thomas du ſuchſt den
Mann mal auf ſiehſt zu dich mit ihm auszuſprechena nicht Ja nicht Bruderleben da tennt du mich

e

Jedenfalls müſſen Sie her einen tüchtigen Rechtsanwalt
annehmen ſagte der Oberſtabsarzt Er zog die Uhr Aber
Entſchluß faſſen müßt ihr jetzt ſchon Hella Jn vierzig nuten

langen
bedenken

t f a die Papere D bat Heinz JGib mir die Pap eere omas bat Heinz Jh gehedamit gleich morgen früh zu Doktor Seyfried raſe v
Rat höre ob vielleicht ſofort irgend etwas von deiner Seite
geſchehen muß und berichte dir dann nah Scarboroush

Und jetzt Schluß damit rief Thomas Keine Trauer
ſpielmienen mehr Kleine Hella Willit du mir wohl gleich
wieder blanke Augen maen Dieſer Schwa enrit er von der
traurigen W ſoll ſich auf unſre n ſetzen
c om ock Warte dem werd ich die Flätenköne bei

Beim Abſchied war er wieder gang der alte umarmte
Frau Rumpold das Jnſtitut erſten Ranges umarmte in
der Eile ſogar die beiden Amerikanerinnen die beglüdt entſetzt

T aFi

Stv Hoe Jch verkenne durchaus nicht den ethiſchen Wert
der in dem Halten eines Hundes liegt Jch weiß mich aver auch
eins mit der übergroßen Menge der Vevölkerung die ſich durch
die Hunde beläſt gt fühlt Kangrienpögel Katzen uſw wird
man nicht deſteuern Die machen ſich eben auch nicht läſtig Zu
hoch iſt die beantragte Steigerung keinesfalls wenn man bedenkt
daß im Durchſchnitt alles um das Zwanzigfache geſtiegen iſt
Man hätte eben bei der Hundeſteuer früher ſchon durchgreifen
ſollen dann wäre auch die ſtarke Vermehrung der Hunde nicht
eingetreten Hinſichtlich der Hundezwinger erkenne ich an
daß hier weitergehende Sätze nicht am Platze ſind Jch will darum
über die Magiſtratsvorlage nicht hinausgehen Andere Städte
erheben zum Teil noch höhere Steuern als der Haushaltsaus
ſchuß ſie beantragt hat

Stv Herold Dn Jch bin in dieſer Frage neutral bin
aber der Meinung daß derjenige der keinen Hund beſitzt in dieſer
Frage unzuſtändig iſt Er kann nicht nachfühlen was ein Hund
für ſeinen Beſitzer bedeutet Für viele iſt der Hund ein Schutz in
dieſer unſicheren Zeit und auch ein kleiner Hund kann da ſchon
nützen Auch iſt der Hund oftmals Erſatz für Herzens
ausfälle Heiterkeit Dem Antrag des Herrn Buſſe ſtimmen
wir zu auch müſſen mehr Ausnahmen gemacht werden

t Müller Soz Wehr ſich bei dieſen Zeiten wo die
Leute ſich kaum ernähren und kleiden können noch einen Hund
leiſtet treibt Luxus und muß zur Steuer herangezogen werden
Wir wollen den Hund nicht abſchaffen Gibt es nicht Damen die
ihren Hund höher ſchätzen als ihre Nebenmenſchen Das nennt
man Affenliebe Zuruf Nern Hundelicbe

Der Antrag des Haushaltsausſchuſſes 500 Mark für den
erſten 800 Mark für den zweiten und folgenden Hunde wird ab
gelehnt gegen die Stimmen der Mehrheitsſozialiſten und eine
kleine Minderheit der Bürgerlichen Ange nommen wird
die Magiſtratsvorlage die für den erſten Hund 300 Mark
für den zweiten und die folgenden 500 Mark vorſieht

Punkt 11 der Tagesordnung handelt von der Wirtſchaftsbei
hilfe jür die Beamten uſw Der Magiſtrat hat entſprechend dem
Vorgehen des Reichs beſchloſſen eine einmalige Wirtſchaftsbeihilfe
die für Halle vierteljährig 312 50 Mk beträgt ab 1 Januar 1922
auch den Beamten ſtändig Angeſtellten Mitgliedern des Magi
ſtrats Lehrern und Lehrerinnen ſowie den Hilfsangeſtellten und
Hilfsboten zu zahlen Die Verſammlung ſtimmt zu Ref Stv
Manſchewiki Deutſchdem

Stv Günther Komm frägt wie es kommt daß die Hilfs
angeſtellten die am 28 Februar zur Entlaſſung gekommen ſind
dieſe Beihilfe nicht erhalten Es ſei übrigens verfehlt geweſen
Kräfte die nachgewieſenermaßen noch beſchäftigt werden konnten
zu entlaſſen ſo daß ſie der Arbeits oſenfürſorge zur Laſt fallen

Stadtrat Velthuyſen Die Hilfsangeſtellten mußten
damit rechnen daß ſie ſich nach anderer Arbeit umſehen Das habe
ich den Beteiligten bereits ſeit Monaten mitgeteilt Jch habe ſie
erſucht ſich um andere Arbeit zu bemühen Auch habe ich ſelbſt
bei den Leunawerken verſucht die Hilfsangeſtellten unterzu
bringen Ein großer Teil der Hilfsangeſtellten hat es abgelehnt
dort angebotene Arbeit anzunehmen und hat es vorgezogen in
Halle zu bleiben Wir ſind bei dem weiteren notwendigen Abbau

außerſtande alle Hilfsangeſtellten zu behalten Daß die Geſchäfte
weiter in Ordnung beſorgt werden und keine Stoclkung eintritt iſt
Sorge getragen as die Teuerungszulagen anlangt ſo werden
ſie an die entl aſſenen Hifsangeſtellten nach bezahlt werden
Sämtliche Hilfsangeſtellte die beim Magiſtrat ausſcheiden be
kommen übrigens zwei Monate Gehalt ausberahlt

Die Vorlage wird angenommen
Punkt 12 der Tagesordnung behandelte den Beſchluß des

Magiſtrats die bisherigen Vergütungen für die Beiſitzer des Miet
einigungsamtes mit Wirkung vom 1 März 1922 zu verdoppeln
Der Stundenſatz beträgt hiernach ſtatt 50 Mk der Mindeſt atz
für eine Sitzung 14 Mk ſtatt 7 Mk und der Höchſtſatz 24 Mk
ſtatt 12 Mk

Ueber dieſen Punkt der Tagesordnung entſpinnt ſich eine lange
Debatte in der von ſeiten der Unabhängigen und Kommuniſten
geltend gemacht wird daß auch die Erhöhung der Sätze zu gering
iſt und keinecfalls e Ausg eich des Verdienſtverluſtes für
viele Beiſitzer des eteinigungsamtes bedeute Auch die Zeit
der Sitzungen müſſe geändert und in die Nachmittagsſtunden ver
legt werden Es wird von den Kommuniſten der Antrag ge
ſtellt den Verluſt am Arbeitsverdienſt voll zu erſetzen Der An
trag wird abgelehnt die Magiſtratsvorlage angenommen

Ueber den Punkt
Schließung des Bades Wi itekind

berichtet Stv Lehmann Deutſchdem Der Bauausſchuß be
anträgt in Gemeinſchaft mit dem Grundeigentumsausſchuß das
Maſchinenhaus abzubrechen Nachbohrungen vorzunehmen um die
r iebigkeit und den Wert der Solquelle feſtzuſtellen und das

haus als Wohnräume zu benutzen
Stv Hoe Teutſchdem Die Frage der Schließung des

Bades Wittekind iſt auch eine Finanzfrage Vielleicht können
wir das Bad noch dieſen Sommer durchhalten Darum erſcheint es
mir richtig daß ſich der Haushaltzausſchuß damit beſchäftigt zu
mal der Naturheilkundine Albrecht ein Angebot gemacht hat Bad
Witte ind zu pachten Jch beantrage Vertagung und Verweiſung

ſeinen hellblauen

der Vorloege an den Haushaltsausſchuß
Der Antrag wird abgelehnt

aufkreiſchten aber keinen Widerſtand leiſteten und ols alles
Gepäck unten war ſprang er in Hellas Zimmer nahm ſie
auf ſeine Arme und trug ſie unter dem Jubel der Stuben
mädchen und der Pen ionäre den erſten Teeppenabſatz hinunter

Thomas der Prachtmenſch iſt das Leben Felbſt un
verwüſtlich in Arbeit wie ich verſtehe es wohl dan
er mit ſeinem bizarren Witz auch über dieſe leidige Prüfung
raſch hinwegg kommen iſt ſchrieb Henz Brandt ſi er jungen
Schwägerin nach England aber innig leid tut mir s daß
Sie ſich insgeheim damit abquälen Jch kann Jhnen heute
leider keine beſſere Nachricht geben als die die ich zu An
fang der Woche Thomas ſchickte Wenn er ſich binnen acht
Tagen nicht bereit erklärt die Forderungen die der Juſttz
rat aufgeſtellt hat zu erfüllen ſo wird ſofort die Klage
erhoben Jch begreife nicht daß er ſo gar nichts von ſich
hören läßt Sollte er direkt mit Hoppinger in Verbindung
getreten ſein

Dieſe Zeilen bildeten die Antwort auf eine brrefliche
Anfrage die Hella heimlich an den Schwager gerichtet hatte
Thomas durfte ſie mit einer Erinnerung an die Sache gar
nicht kommen Entweder er überfiel ſie eich ſtürmiſch und
erſticte unter Lachen jedes Wort mit Käſſen bis ſie atem

los war oder er riß ihr aus Ein paar Tage lang mußte
ſie ihres Befindens halber im Hotel bleiben und konnte ihn
auf ſeinen Gewalttouren nicht begleiten Sie ſühlte ſich kör

perlich ſehr herabgeſtimmt und erholungsbedürftig ſie war
zart für das jähe ſtürmiſche Temperament ihres Mannes

er die Freiheit der Ferien ſein Glück ſeine Geſundheit in
vollen Zügen genoß Er wanderte gern er ſchwamm und
radelte auch ein pagr Nuderpartieen lockten ihn Er ſah
chon ganz braungebrannt aus Das halblange Haar mit
dem er hier auffiel hatte er ſich ſcheren laſſen

Sie hatten in der Dependance eines großen Hotels von
Srarborough dem faſhi nablen Seebad an der Oſt üte Eng
lands ein reizendes Quartier Wſunden wei Lilioutzimmer
mit einer Veranda nach dem Stkrande nter einem roten
Regenſchirm lag da Hella wenn ihr Mann auf einer Partie

war und ſann las träum SKehrte er heim dann brachte er die ganze Friſche von
draußen mit den See und Tanggeruch in n d den Sport
anzug und der r die Freude an Sonne und Meer n

en

Gortſetzung folgt

Beſuch einer kaufmänniſchen oder

Stv Bundt Deutſchnat Die Quelle deren Waſſer fetzt
ſtark verdünnt iſt hat wenig Wert Es iſt die Frage ob wir noch
eine Solquelle beſitzen die die Anlace eines Bades lohnt Es
muß feſtgeſtellt werden oh das Salzlager aus dem die Quelle ge
ſpeiſt wird nicht ausgelaugt iſt und zwar ſchleunigſt müſſen wir
uns darüber Eewißheit verſchaffen Jch hoffe daß die Unter
ſuchung günſtig ausfällt und daß dann Solbad Wittekind in neuerrie erſteht Eventuell können wir eine neue Bohrung
treiben Aber wit dürfen das Bad den kommenden Sommer über
nicht mehr beſtehen laſſen

Stv Hoe Deutſchdem Dem Bade möchte ich doch noch einen
Nekrolog widmen Es darf für Halle nicht eine bloße Erinnerung
bleiben Unſer erſtes Ziel muß der Wiederaufban
ſe in Wenn es als Solbad nicht mehr beſtehen kann dann mag
man s als bloßes Bad weiterbetreiben Man mag es in Erbbau

g 7 aber ſchade wäre es wenn es dauernd einginge denn
Bad Wittelind iſt nicht eine einfache Badeanſtalt oder ein ein
focher Konzertgarten Mit ihm ſind Gemütswerte verbunden
Zuruf des Kommuniſten St Knauthe Verlobungsgarten

2 uch in geſundheitlicher Beziehung bedaure ich daß mit dem Ein
gehen des Bades wieder eine Gelegenheit zur rvperpflege
ſchwindet umſo bedauerlicher als das Parkbad das Reformbad
und das Fürſtenbad eingegangen ſind Darum hoffe ich die Unter
uhung wird gſinſtig ausfallen und Bad Wittekind wird nicht
auernd geſchloſſen bleiben

Oberbürgermeiſter Rive Das Schickſal von Bad Wittekind
liegt in der Quelle Jhrem Weſen und ihrer Kraft wollen wir
nachgehen Vor 100 Jahren war ſie ſtark und heilkräftig heute
hat ſie qualitativ und quantitativ keinen Wert mehr als daß ſich
um ſie ein Bad gruppieren ließe Wir würden der Zukunft ent
gegentreten wenn wir den Betrieb noch ein Jahr hinhielten
Wenn die Quelle es verlohnte werden wir neuzeitliche Einrich
tungen neu bauen Dann werden wir mit gutem Gewiſſen Propa
ganda machen und Leute nach Halle nach Bad Wittekind laden
können daß ſie hier Heilung finden Bei unſeren Maßnahmen
leitet uns durchaus der Reſpekt vor dem Bade Wittelind

Die Vorlage wird angenommen und zugleich beſchloſſen der
Magiſtrat möge über die Bohrunterſuchungen der Solquelle eine
Vorlage einbringen

Die Punkte 14 bis 19 betreffen Rechnungslegungen Ref
Stv Minner Deutſchdem

20 Das Geſuch betreffend Uebernahme von Angeſtellten der
h in ſtödtiſche Dienſte wird dem Magiſtrat als

aterial übergeben Ref St Gerig Mehrheitsſozialiſt
21 Das Geſuch des Diplomingenieurs Schibalski um ander

Der Se Gehaltsregulierung wird in die geſchloſſene Sitzung ver
egt

22 Ueber die Eingabe der allgemeinen Arbeit
gebervereinigung und des Zentralausſchuſſes halliſcher
Unternehmerverbände über Abſtellung von Mängelin die ſich bei
der Außenreklame gezeigt haben ſerdztes Stpo Ritter

Deutſchdem Die Petenten lUacçen über mangelhafle Gelegen
heit zur Reklame Andereſeits haben vier Künſtlervereinigungen
eine Gegenpetftion eingereicht worin ſie meinen daß in den
Straßen und Plätzen ſchon zu viel Reklame gemacht werde Der
Verehrsausſchuß hat ſich auf den Standpunkt geſtellt die Forde
rung der Petenten wehr Eelegenheit zur Reklame zu geben durch
Vermehrung der Plakatſäulen Aufſtellung von Anſchlagtafeln
uſw dem Magiſtrat zur Berückſichtigung zu empfehlen Alle an
ehe rderungen aber abzulehnen Jn dieſem Sinne wird be

o

Außerhalb der Tagesordnung bringen die Kommuniſten einen
Dringlichkeitsantrag ein wonach den Jnvaliden
beſondere Vergünſtigungen bei Anrechnung von Bezögen gewährt
werden ſollen Es handelt ſich je Kopf um etwa 800 Mark Der
Magiſtrat erklärt daß er gegen die Behandlung des Dringlich
keitsantrages in der gegenwärtigen Sitzung wozu er nach der Ge
ſchäftsordnung das Recht hat wegen der finanziellen Tragweite
Einſpruch erhebe Er wolle in der nächſten Sitzung darauf
eingehen Der Vorſteher erklärt daß infolgedeſſen über den An
trag jetzt nicht verhandelt werden könne Darauf erſchallen erher s von der Galerie in denen das Wort Pfui oft wieder
ehrt

die Galerie nür ſehr langſam

Die Not der Wolra Deutſchen
Man ſchreibt uns Fünf Kriegsjahre Revolution Miß

ernte und Hungerjahre haben Not und Elend über die ehe
mals blühende deutſche Kolonie am Wolgaſtrom im Jnnern
Rußlands gebracht Diejenigen von ihnen die der Not
entgehen und nach Deutſchland heimkehren wollen finden

wie jüngſthin im Reichstag vom Regierungstiſch aus
zugegeben wurde keinen Einlaß bei uns weil das Deutſche
Reich ſchon von anderen Auswanderen überflutet iſt Die
Zurück gebliebenen leiden Not an Allem an des Leibes Nah
rung und Notdurft wie an geiſtiger Tat und ſeeliſcher
Aufmunterung Darum wird um Geldſpenden und um Bücher
ſpenden beſonders religiöſer und chriſtlicher Bücher auch
alter Fibeln gebeten

Der Verein für das Deutſchtum im Ausland bittet ſeine
Freunde und Mitglieder herzlich die vom Guſtav Adolf
Verein veranſtaltete Sammlung zu unterſtützen und Spen

s der Vorſteher nunmehr die Sitzung ſchließt leert ſich

den an Herrn Domprediger Lic Baumann Gr Klausſtr 12
gelangen zu laſſen Die Gaben gelangen auf ſicherem Wege
zuverläſſig in die Hände der Empfänger Darum gebt raſch
und gebt reichlich

vereins und Verſammlungs Kalender der
Deutſchen demokratiſchen Partei

Donnerstag 16 März abends 8 Uhr in der Börſe Ver
ſammlung der Frauen Gruppe des Deutſchedemokratiſchen
Vereins Frl Dr Lange ſpricht über Bevölkerungspolitik im
neuen Deutſchland

Stipendien für Beſucher gewerblicher Fachſchulen Die
Handel kammer zu Halle kann in dieſem Jahre aus dem Erträgnis
der Vankier Ernſt Haaßengier Stiftung zehn
Stipendien zu je 75 Märk bewilligen Tüchtige und
würdice junge Leute S halleſcher Bürger welche die zum
u ewerblicher Fachſchulen in Halle erforderlichen Mittel
nicht ſelbſt aufbringen können ſind in erſter Linie zu berück
ſichtigen rner können 600 Mark Stipendien aus dem
Stipendienfonds der Handelskammer und der
Bruno Freytag Stiftung verliehen werden Dieſe
Stipendien ſollen zur Beſtreitung von Auslagen die durch den

ewerblichen Fachſchule not
wendig werden dienen Die Stipendien können gewährt werden
bedürfigen Söhnen von Kaufleuten oder kaufmänniſchen An
geſtellten aus dem Bezirke der Handelskammer zu Halle Regie
rungshezirk Merſeburg mit Ausnahme des Kreiſes Sangerhauſen
oder ulchen jungen Leuten welche bei einer Firma des Handelskammeibezirkes ihre Vorbildung zu einem iaufmänn ſchen oder

techniſchen fe empfangen oder langen haben
ſucher kaufmänniſcher und gewerblicher Fortbildungs ſchulen
kommen eine Verteilung der Stipendien nicht in Frage
Nähere Auskunft erteilt das Büro der Handelskammer zu Halle
Franckeſtrahe Bewerbungsſchreiben ſind bis zum 31 März d J
cin die Hundelsſammer zu richten

Der Gewerkſchaftsbund ver Angeſtellten G D er
ſucht ſeine Mitgkieder zu der vom Allgemeinen Eiſen
bahnerVerband der mit ihm im Gewertkſchaftsring kar
telliert iſt am Dienstag den 14 März abends 7 Uhr
im Hoffäger Lindenſtraße veranſtalteten öffentlichen Eiſen
bahner Perſammlung zu erſcheinen Es ſpricht Generalſekretär
Riedel Berlin Mitgliedsaugweit iſt mitzubringen
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inenung Und alles horchte auf Der Nigger grinſte und fuhr mit weitem Bogen ins Meer Die letzte fiel auf die Steinquadernan Namens Myſtik ſeinem mageren Arm in den Beutet n der Seſtger und Ver des Dam nes und zerſprang Als Herbert auf die Bruchſtücke
z Von e des Felles feſthielt Los Nr 6 ſchrie der Boy und blidte ſprang ein blauer Lichtſtrahl aus ihnen auf vonein Richard v Schaukal reichte das Los dem Barkeeper der es durch ſeine große einer Kraft wie Herbert noch nie einen Stein hatte leuchten
ein t Brille prüfte Jeder blidte raſch auf ſein Los aber geſehen Er büdte ſich nach den Scherben und ſiehe daden Nachdruck verboten Berger We e a Fell gehörte h h t e hatte einen anderen de r den Es eine merkwürdige as gab mächtige Hurrahs für den Gewinner und der Zerbrechen herausgefallen war Un eſer Stein lag großEin von Namen begleiten ne ander Verloſer ſpendierte ſür die Verlierenden um keine ſchlechte wie eine Erbſe in ſeiner Hand Er war geſchliffen hatte
lege ja daß gleichzeitig verſchiedene Gefühle denſelben Namen Laune auftommen zu laſſen eine derbe Flaſche Whisky Herbert einen bläulichen Schimmer und war klar wie ein Diamant
ibad in anderer Verbindung begleiten Franz Moor iſt eine rollte ſein Fell ſammen und ging mit ſeinem Gewinn nach Sollte es Herbert erſchrach und kalter Schweiß drang

Verbindung in der der Name Fran n anders wirkt Hauſe aus ſeinen Poren Schnell eilte er auf den Broadway und
c als in der Franz Grillparzer oder dar ren von De Heute Abend war es zu ſpät das Fell zu verkaufen betrat dort ein Juwelengeſchäft Ein junger Deutſcher fragte
kind fregger Mein Vater hieß Franz und ein kleiner Neffe heißt Frau Windlich ſeine Wirtin wollte es ihm abkaufen aber ihn höflich nach ſeinem Begehr Herbert zeigte ſeinen Stein
e Franz Die Vorſtellung des Namens iſt grundverſchieden ſie beabſichtigte für das olle Fell nur drei Dollar zu be hochllopfenden Herzens Der Deutſche nahm eine Lupe be
n Franzl in dem liebenswürdigen Lied b Köhlerſali in zahlen Dabei wies ſie auf verſchiedene etwas beſchädigte ſichtigte den Stein genau ließ ihn in der Hand hin und her
7 Raimunds Alpenkönig und Menſchenfeind und Katfer Fran Stellen Herbert aber lehnte ab leiten und ſagte dann der Stein ſei ein blauer Diamant vont der rothaarige Franzi der meine Kinderzeit beglückte ich Oben in ſeiner Kammer rollte er das Fell auf es bedeckte Fiteget Schönheit der emen Wert von 1500 Dollar beſitze

ent habe ihm im Buch Jmmergrün ein kleines Dentwl er beinahe den ganzen Fußboden Herbert ſtredte ſich auf dem Er ſagte das geſchaftsmäßig kühl leidenſchaftslos wie ein
ten richtet der Franzensberg in Brünn der mir wie das Fell aus und legte ſeinen Kopf auf den Kopf des Tieres Mann der eben mit nichts anderem zu tun hat als mit
rich bibliſchſte und melancholiſchſte Symbol meiner Kindheit vor Bald war er eingeſchlafen Sonderbare Träume ließen ihn ſolchen Wertſachen Herbert Hofer wurde es ſchwarz vor den
opa der Seele ſteht Franz I von Frankreich ja Francien ſelbſt erſchreckt auffahren Abenteuerlich gelleidete Geſtalten waren Augen Kaum daß er ſich bedankte Er ſteckte ſeinen Steinan ihm vorbeigeritten auf reichgeſchmückten en Jhre in die Taſche und verließ wankend den Laden Ueber dem

das Frankenland Franz Chriſtoph von Grimmelshauſen und
François Rabelais Analoge France und Franz Schubert
jedes Mal ſteht der Name ganz einzigartig es ſind keine
Brücken die von ihm demſelben zu ihm dem entgegen
geſetzten führen

Oder man vergegenwärtige ſich den Wandel der einen
Namen umhauchenden Gefühle Louiſe hieß eine bleiche
hagere Perſon die eine entfernte uneigentliche Tante von
mir vorſtellte Louiſe hieß ein bleiches hageres Dienſt

mädchen das mehr als zwanzig Jahre im Hauſe erſt der
Schweſter meiner Mutter dann bei dieſer ſelöſt diente Und
m Kabale und Hiebe erlebte ich eine Louiſe die trotz
der an ihr hervorgehobenen Bläſſe ſo nämlich hat das ge
flügelte Wort ſeinen Sinn geändert keineswegs mit jenen
sleichen Louiſen aus der Wirklichkeit Zuſammenhang beſaß
Und die Loviſa in Willibald Alexis geliebten Frederieus
res hatte trotz tränenüberſtrömtem Geſicht nichts Blaſſes
an ſich ebenſowenig Louiſe Brachmann obwohl das einzige
Gedicht mit dem ſie einem das Leſebuch in Verbindung
geſetzt hatte Columbus den trüben und bleichen Fer
nando gleich in der erſten Zeile in die Vorſtellung ſchickte
Auch bei den vielbeklatſchten Händeln der Prinzeſſin Louiſe
von Koburg wollte nichts Blaſſes ſich einſtellen

Ebenſo ſtark und eigenmächtig haften Vorſtellungen an
Zunamen Der Gleichklang vermag nichts über ihre Per
ſönlichkeit Johannes von Müller Adam Müller Wolfgang
Müller von Königswinter Müller Meiningen Wilhelm Mül
c en d g T lege Georg Müller esebenſoviele Selbſtändigkeiten die einanſchlagen g der durchaus

Wem fällt bei E T A Hoffmann die Tatſache ein
daß Hoffmann von Fallersleben oder Hoffmann von Hoff
mannswaldau Hoffmann von Hofmannsthal gar der Er
finder der Hoffmannstropfen oder der Verfaſſer des
Struwelpeter denſelben Namen führen Und welcher lie

benswürdiggeheimnisvolle Stahlſtichklang tönt einem aus
Franz Hoffmann nach dem geliebten Verfaſſer alk der

hundert kleinen gelben Bändchen unſerer glückſeligen Knaben
Leſerzeit

Ein Kapitel von unſäglichem Reiz ſind die ſchmeichel
haften Annäherungsverſuche des eigenen Namens an den
gleichlautenden geliebter oder berühmter Menſchen Wie hat
mich der von Richard Löwenherz ſtets mit der ſtolz beſeligen
den Ahnung geheimnisvollen Zuſammenhanges erfüllt und was
hat meinem kleinen Georg als er ſich noch Ritter Beck
nannte dieſer ſein zweiter Taufpate der Ritter St Georg
bedeutet

Das Tügerfell
Von

Auguſt Kinsky
Nachdruck verboten

Es regnete ſchon ſeit dem frühen Morgen unaufhörlichund große Pfützen machten ſich auf der Bowery e S
Waſſer ſpritzte hoch auf wenn die Cars ſauſend durchfuhrenUnd wer die Straße ſherqueren wollte mußte waten an
war ein dichter Nebel gefallen der die ganze Stadt Neuyork
in ein unheimliches Grau tauchte Selöſt das grellſte Licht
konnte nicht durchdringen ſondern verbreitete nur einen gelben
Schein der bald ſeine Wirkung verloren hatte

Herbert Hofer hatte Glück gehabt Zwei Stunden lang
hatte er an der Elevatorſtation gewartet endlich war ſein
alter Freund Bandermann gekommen und es war vor
Wochenſchluß er konnte ihm noch mit einem einzigen blanken
Silberde llar aushelfen Aber was tat das Jn zwei Tagen
konnte ja Herbert Hofer wieder arbeiten Er hatte heute früh
Stellung erhalten bei Maſon Friend Co am Madiſonsquare

Es war die höchſte Zeit Als er die Bowery überſchreſten
wollte rann ihm das Waſſer in die Stiefel Seine Wirtin
eine von jenen deutſchen Landsmänninnen die in punkto Geld
De per Se verſtehen den ſchon heute auf die

aße ſetzen Es war ihm na ühe gelungen ſie bis näWoche zu vertröſten 9 e geren ſo 5hr aache
Herbert fror und er betrat eine Bar um ſich mit irgend

einem warmen Getränk wieder zu beleben Die Bar war voll
Menſchen die ſich um den Lunchcounter drängten Als Herbert
hinblickte bemerlte er an der Wand ein ungeheueres Tigerfell
Der mächtige Kopf lag auf dem Tiſche und blickte mit böſen
Augen ſtarr auf die Menſchen An dem Fell war ein Zettel
befeſtigt auf dem zu leſen war daß dieſes Fell verloſt
werden ſollte Und ein Mann lief in der Bar umher und
ſchrie es ſei noch ein Los da ein Los das letzte das Glückslos
zu einem Dollar

Herbert Hofer überlegte Es war ſein einziger Dollar
Er hatte Hunger und mußte immerhin noch drei Tage warten
bis er wieder irgendwo eine Anleihe machen konnte Denn
die Kameraden hatten alle kein Geld zum Wochenſchluß Aber
wenn er das Tigerfell gewönne Das gab beſtimmt einen
ſchönen Erlös beim Verkauf Und ſchon hatte er das letzte Los
in der Hand

Bald begann die Verloſung Der Shinboy vom Barbershop
nebenan wurde herbeigeholt und mußte die Loſe ziehen
Neunzig Loſe waren verkauft eines konnte nur gewinnen

Waffen blitzten im Lichte der Sonne Und voran ritt einer
deſſen Kleid war überſät von Diamanten Auch die Waffen
und der ſonderbare Kopfputz leuchtete von Edelſteinen Und
hinter den Kriegern ſchritten Diener die einen toten Tiger
auf Stangen trugen

Herbert ſprang auf ſtolperte und fiel über das Tigerfell
Da bemerkte er daß ſich das linke Auge des Tigerkopfes
drehte Er wollte es wieder in die frühere Lage bringen
da blieb es ihm in der Hand Und als er den Kopf des
Tigers herabdrückte um das Auge wieder zu befeſtigen da
fiel ihm aus der Augenhöhlung ein gelber Stein in die
Hand Verwundert bliate er in die Augenhöhle Da rollte
wieder ein gelber Stein heraus und als Herbert nun den
Kopf ſchüttelte kam eine ganze Anzahl gleichgroßer gelber
glänzender Steine zum Vorſchein die in der Schädelhöhle
des Tigers verſteckt waren Herbert zählte Es waren 150
gleichgroße runde Steine von ungefähr einem Zentimeter
Durchmeſſer Sie waren faſt undurchſichtig beinahe wie Opal
nur nicht iriſierend Zuletzt ſchob ſich das Ende eines Zettels
aus dem Auge Herbert zog das Papier heraus Es war ver
gilbt und einige Worte in einer fremdartigen Schrift waren
darauf geſchrieben Herbert erinnerte ſich an die Aehnlichkeit
der Schrift mit den ſiameſiſchen Schriftzeichen

Herbert fand dieſe Nacht keinen Schlaf mehr Die glän
zenden Kugeln lagen auf dem Fell das Schriftſtück hatte ſich
zuſammengerollt und lag daneben Ein ſonderbares Gefühl
überrieſelte den Rücken Herberts Es war ihm als hörte er
fremde Stimmen von weither an ſein Ohr klingen als gingen
Geſchehniſſe in ſeinem elenden Wohnraum vor die er nur
fühlen nicht aber ſehen konnte Etwas Fremdes huſchte im
Raume umher unheimlich beänſtigend überirdiſch Und drau
ßen heulte der Sturm um die Wette mit den Schiffsſirenen

Am nächſten Morgen ging er nachdem er ſeine Steine
verborgen hatte mit dem Zettel hinunter zur Battery Dort
wohnte in einer Seitengaſſe ein ſiameſiſcher Händler Herbert
kannte den Mann vom Sehen er war oftmals vor ſeinem
Laden geſtanden und hatte die ſonderbaren ſt beſtaunt

iBenaresware und geſchnitztes Holz eug Auch ſiameſiſche Schrift
hatte er dort auf einem Pergament geſehen Der Händler
warf dem Deutſchen einen ſchiefen Blick z Käufer war das
keiner Dann als ihm d den Zettel zeigte holte er eine
ungeheure Brille und begann zu leſen Betrogener Dieb
möge der Aerger dein Herz zerfreſſen So überſetzte ihm der
Siameſe auf engliſch die Inſchrift Er bemerlte noch mit
hochgezogenen Augenbraunen daß die Schrift viele Jahr
hunderte alt ſei Der Zettel ſei auch nicht aus Papier ſondern
aus der Haut eines heiligen Eſels Herbert dankte dem Kauf
mann und verließ den Laden

Betrogener VDieb möge der Aerger dein Herz freſſen
Herbert lachte Dieb war er keiner und wer weiß wer das
Fell geſtohlen hatte und wo der Beſitzer geſtorben war Aber
die Kugeln die Kugeln Eilends lief Herbert Hofer nach
Hauſe ſteckte ſich einige der Kugeln in die Taſche und ging
dann nach der Baxterſtreet wo jüdiſche Händler wohnten
die ihm gewiß über den Wert der Kugeln Beſcheid geben
würden Dann erſt wollte er das Fell verkaufen

Ephraim Blums ſtand in ſeinem Geſchäft und zählte gerade
einen ileinen Haufen Diamanten nach die er kaufen wollte
Es mochten 200 Stück ſein kleine und mittelgroße Neben
ihm ſtand ſein Watchman ein herkuliſch gebauter Neger
der kein Auge von Herbert Hofer ließ als dieſer den Laden
betreten hatte Kaum war Herbert im Laden da kamen noch
zwei andere Männer hinein die ebenfalls zum Schuge ſich
wohl in der Nähe aufgehalten hatten Ephraim Blums blickte
fragend auf Herbert und dieſer reichte ihm drei der mattglän
zenden Kugeln aus dem Tigerkopf Ephraim warf
Blick auf die Kugeln gab ſie an Herbert zurück und ſagte nur
Glas Der Neger brach daraufhin in ein ungeheures Ge
ächter aus wahrend die beiden anderen Männer höſlich die
Ladentür öffneten und ſich tief vor Herbert Hofer verneigten
als er den Laden verließ Glas Glas lumpiges Glas

Betrogener Dieb möge der Aerger dein Herz zerfreſſen
Herbert lachte ſich eins Der alte Siameſe der dieſe Zeilen
geſchrieben hatte hätte heute Zuſchauer ſein ſollen Der hätte
wohl noch mehr gelacht als der Nigger Aber ihm blieb
ja noch das Fell zum Verlauf

Zuhauſe àngekommen fand er zu ſeiner Ueberraſchung
werden und das Urteil für die neu angeprieſenen Geiger

L
ſein Tigerfell nicht mehr vor Als er die Wirtin darna
fragte meinte dieſe mit r Armen ſie habeerlaubt es als Pfand für die Miete zu beſchlagnahmen
ſei auf der n geweſen und der Kapitän habe ihr
eſtattet das Fell ſolange zu behalten bis er Herbert Hofer
ie rücſtändige Miete bezahlt Sie ſei eine arme Witwe

und die jungen Leute ſeien einmal da einmal dortnichts zu ziehen und zu tragen und ſie müßte ſich n i
Sie ſei ſchon oft hineingefallen gerade mit jungen Deu ger
wie ſie mit beſonderer Betonung Jemerite

Die Kugeln lagen zerſtreut in der Stube Herberts VollWut ſammelte er ſie ſteckte ſie in die Taſche und ging an die

Battery Dort flogen die großen Möven ganz nahe am
Ufer hin und her haſchten nach hingeworfenen Brotſtüden
tauchten und machten ſonſt allerlei kurzweilige Kapriolen
enden u e rer Ku 9 in d Luft Eine Möve
nung ſie ließ ſie aber ins Waſſer fallen Kurz entnahm Herbert ſeine Kugeln aus der Liſhe ind we

einen

Steindamm der Battery kreiſten die Möven und unten ſpritzte
das ſchaumige mit allerlei Unrat bededte Waſſer an die
ſteinernen Wände Herbert durchwühlte ſeine Taſchen es war
keine der Kugeln mehr vorhanden Alle bis auf die eine
die zerſprang hatte er ins Waſſer geworfen Er der Bettler
hatte 200 000 Dollar ins Waſſer geworfen

Wie im Wahnſinn rannte er durch Neuyork Lachte nicht
die ganze Straße über ihn wollten denn nicht die himmel
ohen Häuſer über ihm Dummkopf zuſammenſtürzen Plötzlichan er ſich vor ſeiner Wohnung Oben angekommen ſank

er in in einen liefen Schlaf aus den ihn ſeine Wirtin
weckte weil ſie ein langes Schlafen einfach nicht duldete Das
Zimmer mußte geordnet werden

Herbert ſprang auf Ha Er beſaß ja noch den einen Stein
Er faßte in die Taſche ſeiner Weſte Sie war leer Auch
die andere Taſche Sie waren alle leer die Taſchen Und
durchlöcherte ſie faſt eine wie die andere Der blaue Diamant

war verſchwunden SBetrogener Dieb möge der Aerger dein Herz freſſen

Das moderne Ringen um Stradivari
Von

Dr Hans Joachim Moſer
Privatdozent ver Muſikwiſſenſchaft an der Univerſität Halle

Nachdruck verboten

Es iſt ein bald Jahrhunderte alter Traum der Geigen
bauer wie des geigenden oder auch nur muſikhörenden Pu
blikums daß es gelingen möchte hinter das Geheimnis
des Cremoneſer Violinbaus der Barockzeit zu kommen Gerade
für unſere deutſche Gegenwart die zahlreiche edle Geigen
aus Not an Neutralien hat abgeben müſſen wäre es von
höchſter wirtſchaftlicher und künſtleriſcher Bedeutung wenn
es gelänge Jnſtrumente von zauberhaftem Klangreiz eines
Guarneri Amati Stradivari zu bauen Denn darauf kommt
es vor allem an daß dem Jnſtrument Seele innewohne
der ſchöne Körper ſteht erſt in zweiter Linie und das
Beiſpiel Meiſter Lupots in Paris während der franzöſiſchen
Revolution zeigt daß ſelbſt die genialſte bildhaueriſche
Leiſtung auf dieſem Gebiet nur als zweiten Ranges gewertet
werden kann wenn es an der Poeſie des echten Klanges
gebricht Unſere moderne Präziſionsmechanik kann zwar zu
geradezu raffinierten Nachbildungen zu beinahe täuſchenden
Fälſchungen der alten Modelle führen Da aber die Stimm
qualität mit dieſer Genauigkeit nicht Hand in Hand geht
fragt man ſich ſeit hundert Jahren worauf denn das Ge
heimnis beruhe auf dem Lack der Trockenheit und damit
verbundenen Faſerlockerheit des Holzes an den akuſtiſchen
Schwingungsverhältniſſen der einzelnen Holzteile unterein
ander Daß dies Suchen bis zur Narrheit ausarten kann
hat der heuer jubilierte E T A Hoffmann in der un
vergeßlich geſpenſtiſchen Geſtalt ſeines Rats Kreſpel gezeigt
zu welcher Gefahr die Verſtricku in moderne Reklame
unternehmungen dieſer Art für die Menſchlichkeit des Künſt
lers anzuſchwellen vermag habe ich in dem Virtuoſenroman
Ach du armer Judas Muſenverlag München darzuſtellen

verſucht
Gerade in allerletzter Zeit ſind wieder große Lärmtrom

meln gerührt worden daß nun endlich das große Rätſel
gelöſt ſei es werden in Berlin Konzerte auf den neuen
Jnſtrumenten veranſtaltet ganze Orcheſter mit ihnen aus
gerüſtet und die Berichte ſehr erheblicher Kritiker lauten über
raſchend günſtig Soweit meine Kenntniſſe reichen laſſen
aber die bisherigen Verſuche eine wirklich unanfechtbure
pſychologiſche Anordnung vermiſſen Es müßten vor einem
Ausſchuß engſter Fachleute von abſoluter Unabhängigkeit
des Urteils lange Verſuchsreihen abgewickelt werden wo

gewiſſe klanglich beſonders geeignete Stücke oder Bruchſtücke
abwechſelnd mit altitalieniſchen neueren und eben den zur
Rede ſtehenden Jnſtrumenten von den gleichen Spielern
r gleichen Stunde im gleichen Raum ausgeführt werden
ie Urteilenden dürften nicht wiſſen welche Gattung jeweils

benutzt würde und müßten ihren Eindruck ohne gegenſeitige
Verſtändigung auf Zetteln abgeben Aehnliche Verſuchsreihen
wären mit den Spielern ſelbſt anzuſtellen Sollte auf ſo
einwandfreie Art jede Suggeſtionsmöglichkeit ausgeſchaltet

immer noch günſtig ausfallen ſo wäre ein Triumph deutſchen
Kunſtgewerbes erreicht und unſerem Lande zugleich ein
neuer Exportartikel von kaum zu ermeſſender Tragweite be
ſchieden
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Eine Mörderanſammlung Das Prager Unterſuchungs
urzeit zwanzig Perſonen die des Mordes
atürlich wußte wegen dieſer gefährlichen

der Anſtalt verſtärkt werden Sämt
im Sprengel des

gericht beherbergt
verdächtig ſind
Jnſaſſen die Bewachung de
liche Mordtaten wurben in Prag oder
Prager Landesgerichtes vollbracht

Bedauerliche Jnvaſion amerikaniſcher s sreiſender
Eine Hochflut amerikaniſcher Vergnügungsreiſender ſoll ſich im
kommenden Sommer auf die deutſchen Badeorte und Kurplätze
ergießen Allein bei Cook Son New VYork haben ſich bisjetzt nach einem Bericht der Deutſchen Konf rund 300 000

r einſchreiben laſſen die 2ezteland als Reiſeziel angaben So erfreulich dieſer dollar
gewaltige u für die Fremdeninduſtrie auch ſein
ſo iſt erd och geeignet der deutſchen Bevölkerung den Badeauf
enthalt derart zu verteuern daß weite Kreiſe im Sommer
werden auf eine Erholungsreiſe verzichten müſſen Nach den
bisherigen Erfahrungen darf man erwarten daß die Ameri
kaner ihren hieſigen Aufenthalt auch zu allerhand Einkäufen
von Bedarfsartiteln benützen werden woraus Handel und
Induſtrie Vorteil gewinnen werden allerdings auch wieder
zum Nachteil der deutſchen Bevölkerung

Franzöſiſche Offizierschre In der Weihnachtswoche
wurde wie alljährlich eine Weihnachtsſchulfeier im ſtädtiſchen
Geſellſchaftshauſe in Ludwigshafen abgehalten An der Feier
beteiligten ſich etwa 800 Schulkinder ſämtlicher Volksſchulen

c

Als nach mehrſtündiger Feier die Schulkinder den Saal
verließen ſtürmten ſie in begreiflicher freudiger Erregung
und in etwas jugendlich ausgelaſſenem Uebermut die Treppen
herunter Die zur Aufſicht anweſenden Lehrer verſuchten die
Kinder zur Ruhe zu bringen was ihnen aber bei der großen
Anzahl nicht vollkommen gelang Unten an der Treppe be
gegneten ihnen ein franzöſiſcher Offizier der ſich durch das
laute Lachen und Schreien der Kinder in ſeiner Offiziers
ehre beleidigt und verhöhnt fühlte Die Kinder hatten ihn
wahrſcheinlich gar nich bemerkt Oberlehrer Erlewein wurde
nun vom franzöſiſchen Polizeigericht in Speier nach kurzer
Verhandlung zu einer Geldſtrafe von 3000 Mark eventuell
3 Monate Gefängnis verurteilt weil er die durch die Schul
kinder verübte Beleidigung und Verhöhnung nicht ver
hindert habe Die von ihm zur Verhandlung mitgebrachten
drei Lehrer die ebenfalls als Aufſichtsorgane bei der Feier
anweſend waren und als Entlaſtungszeugen gelten ſollten
wurden glatt abgelehnt Alſo iſt die Ehre des franzöſiſchen
Offiziers wieder repariert und die durch die Schulkinder
bedrohte Sicherheit der franzöſiſchen Beſatzung wieder ge
ſichert worden

Die echte Seeſchlange Diesmal taucht die Seeſchlange in
der Zeitungswelt ſchon lange vor dem Hochſommer auf aber
es iſt dafür auch eine ganz richtige Seeſchlange die ſich jeder
mann in dem Pariſer Naturgeſchichtlichen Muſeum anſehen
kann Der Zoologe Louis Remle der über dieſe neue Er
werbung des Muſeums in der Akademie der Wiſſenſchaften
einen Vericht erſtattete beſchreibt ſie als einen rieſigen Fiſch
von 60 Fuß Länge der in einer Waſſertiefe von 260 Faden
an der marokkaniſchen Küſte in der Nähe von Agadir von

Fiſchern gefangen wurde Dieſes Meerungehever
durchaus den Beſchreibungen die ſo zahlreich von
ſchlangen geliefert worden ſind

Ein Schwerverbrecher von Kindern eingefangen Ein An
wohner der Eppenoorfer Landſtraße in Hamburg fand zwei
Männer in ſeiner Parterrewohnung die die Schubladen und
Schränke erbrachen und ausraubten Als er um Hilfe ſchrie
ſprangen die Diebe zum Fenſter hinaus und flüchteten
20 Jungens und Mädels die in der Nähe ſpielten hörten
die Rufe und nahmen ſchreiend die Verfolgung der Flüchtigen
auf Jn der Lockſtedter Feldmark war der eine Einbrecher
von einem mit Stöcken und Knütteln Steinen Kellen und
Töpſen bewaffneten Kinderring umgeben Er mußte ſich
ergeben Wie Kletten hingen die Kinder an ihrem Transport
zur Hoheluftchauſſee Wache Dort entdeckte man daß die
Jugend einen ſchweren Jungen den 36 Jahre alten Zucht
häusler Otto Herfler eingefangen hatte der erſt vor ſechs
Monaten nach 5 jähriger Zuchthausſtrafe Fuhlsbüttel ver
laſſen hatte Er hatte noch das bei dem Einbruch erbeutete
Silbergeſchirr und zahlreiche Einbrecherwerkzeuge bei ſich

Rieſenbrand in der Hauptſtadt Kanadas Aus Mont
real wird gedrahtet Das vor 30 Jahren mit einem Koften
aufwand von einer Million Dollar erbaute ſchöne Rathaus
iſt einem verheerenden Schadenfeuer völlig zum Opfer ge
fallen Während des Feuers ſtürzte der große Rathaus
turm zuſammen und riß das ganze Dachgebälk mit ſich in
die Tiefe Von dem Rathaus ſtehen nur noch die Grund
mauern Jn den Flammen ſind auch unſchätzbare Doku
mente und Archive der Stadt zugrunde gegangen

enkſpricht

See

Familien Nachrichten
Heboren Friedrich Nietzſchmann Halle eine Tochter
Verlobt Eliſabeth Schmidt mit Albert Dieck Halle
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Kugo Buhle Halle

verläßiges
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Hausmädchen
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von Hornwaltunosgerichtsrat
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geſucht Offerten unt F 3551 an die Exped dieſer Ztg

Generalvertreter
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mit Lebenslauf Zeugnisab
ſchriften u mögl Bild erbeten
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Karl Mehmel

Mühlhaufen i Thür
Für meinen Geſchäftshaus
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Paul Veilt Kaufhaus
Walbeck bei Hettſtedt

Junges

Mäoöchen

Jacohstraße

die sehr quie

Brrüeſumaangemn
Ankauf Verkauf

a

Vermischtes
n e eng

Ihre Sendung erhalten
und bin erstaunt her

62 part rechts

dir an Priv Katal 26 E frei
Eiſenmöbelfabriß Suhl Thür

in reicher Auswahl
Buohhandlung des Walsenhauses

Franckeplatz l

dewäachrt bei
FLECMTENVHAuTLEIOENVOFFENEM FOSSEN
AlTENMWUMNDEM/AuSSCHhAGEN/FROSTSCADEB

TIDNN

e Fach FirmaS et Guten

Rol/aden
Ja
Markisen
Nefert und repariert

Sternstr 8 Ecke Kleine
Brauhausstr Fernspr

3631 u 5849W

D Se

Bibeln Neue Testa
mente u Bücher als

konfwalun 1 Worten

Meta Technſſe
Central Anzelger und Fachsechrift
fur Metaligiererel u Metalibearbeltung

J 47 Jahrgang
Suche älteres ſauberes Suche zum 1 Apri ein

zu verläſſiges gut empfohlenes

Wirtſchaftsfräulein
Haushaltes zum I

vorhanden

zur gründlichen Erlernung d
April ge

ſucht Hilfe für grobe Arbeit

Qualität

schreibt mir Herr
A I aus Frankfurt

Zukunft
Glück Reichtum Eheleben
t wird nach Aſtrologie

Sterndentung berechnet GebeMädchen
im Haushalt erfahren für
2 Perſonen für ſofort oder
t 4 oder 1 5 Hoher Lohn

Frau L Liedloftf
Mühlhauſen in Thür

Schadebergſtraße
Geſucht zum 1 4

zwei junge Mädchen
zum Erlernen der ff Küche
ſchlicht um ſchlicht

Hotel Graßhoftf
Wendefurt Bodetal

R
LASTKRAF V

moronpruüGe

oder

Ramſell
Frau Camllla Rusche

Gut Ruſches Hof
Halle a Werſeburger Str

Geſucht zujünger Ehepaar

Aleinmäthen

bei hohem Gehalt Bild und
Zeugniſſe erbeten

Frau Ebharät
Feſte Coburg

Frau Geh Oberregierungsrat

Heraſtr l2

Sauberes
Alleinmädchen
ſucht Frau Joh Reiniſch
Mühlhauſen i Thür

c
Gärtner ſ Beſch in Herrſch

u Schrebergärten Offert unt

Dr Langbein Arnſtadt

für ſofort oder 1 April ge e

Auch le sind 2uwrleden

viel Geld beim Bezug
brobsttnitt p P 23 25

S Attelshnitt 26 20

J 3554 an die Exp d Zig

III
in 50 u 100 er Paket geg Nachn Von 5
Pfd halbes Porto von 6 Pfd an franko alles
mit freier Verpackung
J liste gratis u franko Preisänderung vorbehalt
Emil Köller Bruchsal Nr 498 Baden

II

direkt aus der Fabrik
29 e pern t verst

in 100 Gramm33 o 1Ptd Paket

Auf Wunsch Preis

Rat in Ehe Geſchäſt Streben
Nur Geburtsdaten und Schrift

wiſſenſchaftlich Viele Dank
ſchreiben aufzuweiſen

Thews Hannoverulanenſtr 3

Halle a d S
sotriebs Gebäude Gr Brauhausstrasse

Führendes Fachblatt u Werdeorgan
für die Giesserei Maschinen und

Metallbearbeitungs Branchen
Verbreitung an garantiert 100 000

in und ausſändische Firmen der

Streng reell und

2wlebelsawen

gelbe Zittauer Rieſen Ernte
1921 Kilo 60 WMK 50 Kils

2800 MkFriedrich Oppermann
Gartenbaubetrieb

Weſteregeln Bez Magdeb

beteiſigten industrien

Bezugsprels M Vlerteljähelich
J Anzeigenpreis M 0,75 für die S gespaſtene40 mm broelte dMnimotorreſe

Probe Nummern Kkostenfrel

kiserne ung

transpoſt Kaecheol

O FEN
Pat Gruden
Waschkesse

Generalvertreter Roland G m b Auto u Elektrowerkstätt
Liebenauerstraße 70 Fernsprecher Nr 5413 u 5414

en Halle a S Kochherde
Ohristian Olaser

Klausstr 24
ernspr 6138

t

n

Ker

I

Begei

erTod
rade d
ſchen

laſſen
heiten
der G
Geſpen
führu
Umnas

her ni
tungen
nehme

Fa er
ekan
naniſe
Krieg

Al
lichen
Krie
arterie
Jeit
allen
führte
ſeiner
Entbe
vegetierußig

ſährig
bei ju
der Ar
ſchon u

D

genan
zahlre
ſchütte
Lähm
einfluſ
Ueber
der B
Front

D
beſchei
den w
bei be
halt r
geſchro

S

figer
A

Hirne
von U
könner
lethar
im Zu

ahren
ie ne

nährte
heftig
2500

E

Alkoh
bekan
dings
übern
wiede
wenige

Atro

gerad
Morr
von
Fluch
erzeu
turen
narko
Gifte
liches
durch



An
zwei
und
hrie
ten
rten
igen
cher
und
ſich

port
die

icht
echs
ver
tete

ont
ten
aus
ge

rus

in
ind
ku

ſyſtems dahinſiechen läßt

Kervenſchäden ſeit Krieg und Revolution
Von

Profeſſor Dr phil et med W Wenygandt
Direktor der pfychiatriſchen Univerſitätsklinik Hamburg

Nachdruck verboten

Als die Kriegsfurie 1914 einſetzte da erkannten bei allem
Segeiſterungsſchwung Tieferblickende doch bereits die apokalypti

n Reiter über uns da ſahen ſie neben dem Krieg auch den
Tod Hunger Und Peſt in grauſiger Drohung näherſtürmen Ge
rade die Erfahrung früherer Kriege mußte ja trotz aller medizini
ſchen Errungenſchaften eine Hochflut von Erkrankungen befürchten
laſſen war doch bis in die neue Zeit hinein die Zahl der an Krank
heiten und Seuchen geſtorbenen Kriegsteilnehmer größer als die
der Gefallenen Jnsbeſondere war auch vielfach ſchon mit dem
Geſpenſt gedroht worden daß die Schrecken der modernen Krieg
führung zweifellos ungezählte Tauſende von Opfern in geiſtige
Umnachtung verſetzen würden

Zum Glück hat ärztliche Kunſt die Kriegswunden auf ein vor
her nicht erhofftes Mindeſtmaß eingeſchränkt und die Befürch
tungen hinſichtlich des ſeeliſchen Zuſammenbruchs der Kriegsteil
nehmer haben ſich auch nicht in der erwarteten Art verwirklicht
Ja erfreulicherweiſe muß man betonen daß die verbreitetſten und
ekannteſten pſychiſchen Leiden das Jugendirreſein dann das
naniſch melancholiſche Jrreſein und die Verrücktheit durch den
Krieg eine Vermehrung nicht erfahren haben

Aber nichtsdeſtoweniger griffen die Schädigungen des menſch
lichen Nervenſyſtems doch recht tief Zunächſt iſt ſchon vom zweiten
Kriessjahr ab die Zahl der wegen Altersſchwäche und Hirn
arterienverkaltung Erkrankten merclich geſtiegen Die Not der
Zeit die Spännung und das Vemühen auch älterer Perſonen mit
allen Kräften ſich noch nützlich zu machen und etwas zu verdienen
führte vielfach zum ſchnelleren Aufbrauch des alternden Hirns und
ſeiner Arkerien Manche freilich ertrugen alle Schreckniſſe und
Entbehrungen und gerade einige bereits vorher Geiſtesſchwache
vegetierten, von Sorgen unberührt trotz aller Verpflegungsnot
ruhig weiter ſo ſtarb erſt kürzlich eine meiner Patientinnen 80
fährig die ſchon 65 Jahre lang pſychiſch krank war Doch auch
öei jungeren Perſonen laſſen ſich heutzutage die Spuren beginnen
der Arterienverkalkung häufiger als früher feſtſtellen nicht ſelten
ſchon vor dem 20 Jahre

Die auffallendſte Kriegsfolge für das Nervenſyſtem iſt die ſo
genannte Kriegsneuroſe jene mit Hyſterie verwandte Erkrankung
zahlreicher Kriegsteilnehmer vor allem ſolcher die plötzlichen Er
ſchütterungen ausgeſetzt waren und in funktionelle Störungen
Lähmungen und beſonders Zittern verfielen Durch pſychiſche Be
einfluſſung Hypnoſe Suggeſtion ſchmerzhaftes Faradiſieren
Ueberrumpelung uſw war die Störung zu heilen freilich unter
der Bedingung nur daß den Betreffenden die Rückkehr an die
Front erſpart blieh

Die vielgefürchtete Rentenneuroſe hat ſich zum Glück nur in
beſcheidenem Maße verwirklicht offenbar in Zuſammenhang mit
den wirtſchaftlichen Amwälzungn die es dem Arbeitswilligen auch
bei beſcheidenen Anſtrengungen ermöglichen ſeinen Lebensunter
halt h ausgiebiger zu verdienen als es auch eine hoch
geſchraubte Rente vermag

Sonſtige hyſteriſche Störungen ſind allerdings weſentlich häu
figer zu bobachten als jemals vor dem Kriege

Auf die direkten Verletzungen des Nervenſyſtems durch Schuß
Hirnerſchütterung uſw ſei hier nicht eingegangen Aber auch eine
von Unkundigen mit dem Krieg zuſammengeworfene Krankheit
können wir als Kriegsfolge ausſchalten die epidemiſche oder

lethargiſche Hirnentzündung oder Schlafkrankheit die offenſichtlich
im Zuſammenhang mit der Grippe Epidemie während der letztenahre häufig auftritt und noch manches Opfer ſeitens des ſterben

Aber die Grippe hat bekanntlich auch
ie neutralen Völker heimgeſucht und verſchont auch kräftig ge

nährte Jugendliche nicht außer Spanien wurde auch die Schweiz
heftig befallen wo ich beiſpielsweiſe 1918 in einer Höhenlage von
2500 Metern eine kräftige Patientin ſchwer grippekrank auffand

Eine ad günſtige Kriegsfolge war der Rückgang des
Alkoholismus Di
bekannte Delirium tremens ſtarben geradezu aus Es war aller
dings zu früh frohlockt wenn man jene furchtbare Volksgeißel
überwunden glaubte Seit Friedensbeginn hebt der Alkoholismus
wieder ſein Haupt gefährlicher noch als früher weil er vielfach
weniger Widerſtandsfähige befällt ſo daß jetzt oftmals kleinere
Alkoholmengen bereits bedenkliche Giftwirkungen ausüben

Daneben aber haben die anderen Suchten die Narkomanien
erade durch den Krieg eine unheimliche Zunahme erfahren Der
korphinismus der Kokainismus der Mißbrauch von Pantopon

von Schlafmitteln wie Veronal uſw iſt gewaltig geſtiegen Die
Flucht aus der grauſamen Wirklichkeit in das Reich der künſtlich
erzeugten Dämmerung und Träume drängte manche ſchwache Na
turen dahin Bei der Baltikumtruppe war der Hang zu ſolchen
narkotiſchen Giften beſonders verbreitet Noch lange werden dieſe
Gifte den Volkskörper ſchwächen um ſo mehr als energiſches ärzt
liches Eingreifen das eine langfriſtige IJnternierung erfordert
durch allerlei Formalien außerordentlich erſchwert iſt

Eine beſonders unheimliche Rolle ſpielen die durch ſyphilitiſche
Anſteckung bedingten Krankheiten des Nervenſyſtems vor allem die

Gehirnerweichung Paralyſe und die Rückenmarksdarre Tabes
Bekanntlich pflegen ſie erſt eine Reihe von Jahren nach der An
ſteckung aufzutreten Die Zahl der Geſchlechtskranken iſt ſeit Krieg
und Revolution außerordentlich geſtiegen und wird zweifellos noch
mehr anwachſen in Zuſammenhang mit der Lockerung aller Sitten
und auch mit Beſtrebungen die den Geſchlechtsverkehr noch zu ver
breiten und die Gefahr ſeiner Folgen nicht zu bannen geeignet
ſind Die unheilſchwangere Wolke wird ſich binnen weniger Jahre
in einem furchtbaren Gewitter entladen und mindeſtens 10 Pro
zent der Rieſenarmee Geſchlechtskranker die in die Millionen geht
in ihrem Hirn und Rückenmark dahinſiechen laſſen Allerdings iſt
dieſer unheimlichen Gefahr gegenüber ein gewiſſer Troſt erwachſen
Gerade die letzten Jahre haben ſo auch durch eingehende Verſuche
in Hamburg neue Ausſichten eröffnet daß jener furchtbaren
Krankheit der Paralyſe ein großer Teil ſeiner Schrecken zu nehmen
iſt Die erzielten Heilerfolge ſind zahlreicher und ergiebiger als
man ſie bis Kriegsende ſich träumen ließ Jmmerhin iſt noch kein
Anlaß vorhanden ſich gegenüber der drohenden Gefahr in Sicher
heit zu wiegen und immer wieder kann allen die ſich leichtſinnig
eine ſolche Krankheit zugezogen haben nur dringend der Weg zum

Arzt gewieſen werden eMehr an den ſozialen Umſtänden unſerer Zeit liegt es daß
die mannigfachen Fälle ſexualpathologiſcher Art heute dreiſter als
je ihr Haupt erheben und Anſprüche auch rechtlicher Art ſtellen die
wo W d für widerſtandsſchwache Naturen verſchärft

rch mehr
Es bleiben nun aber noch eine Fülle von den durch die Nöte

unſerer Zeit geborenen Schädigungen die allgemeine Abſpannung
und Ueberreizung der Nerven die unabſehbare Schar der Neu
raſtheniker um dieſen wenig ſcharf umſchriebenen Sammelbegriff
anzuwenden Schon die Unterernährung der Kriegsfahre war ge
eignet die Reizbarkeit zu ſteigern und auch Arbeitsunluſt herpor

nſtillſtand eingetretenen Verhältniſſe noch eine Steigerung er
ahren der Druck macht ſich angeſichts der gerade einſichtigeren

Perſonen einleuchtenden Hoffnungsloſigkeit unſerer gegenwärtigen
Zuſtände beſonders qualvoll empfindlich und vor allem die Tüch
tigſten die ſich durch Anſpannung aller Kräfte in die Höhe arbeiten
oder wenigſtens über Waſſer halten wollen reiben ihre ſtrapa
zierten pſychiſchnervöſen Kräfte um ſo eher auf Wenn auch die

n Die Spannung jener Jahre hat durch die ſeit dem Waf

e akuten Geiſtesſtörungen der Trinker wie das

Gliederpuppen

die ſchon ein Engagement gefunden

den dümmſten und meiſt t eidenden Strei

beigetragen den ganzen Stand in den häßlichen Ruf zu bringen

Welt Beötröne We Bolklagez r
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Niedergang unſerer Bevölkerung den leider viele auf tonangeben
der Stellung Befindliche nicht begreifen vorwiegend auf andere
Gründe zurückzuleiten iſt ſo läßt ſich doch in der allgemeinen Ner
voſität in jener verbreiteten Neigung das ſeeliſche Gleichgewicht
zu verlieren ein ſchweres nervöſes Symptom als Folge von Krieg
und Folgezeit erblicken

Alle dieſe Nervenſtörungen können gar nicht ernſt genug ge
nommen werden und nichts iſt verkehrter als in dem Taumel nach
Ablenkung und Zerſtreuung darüber hinwegzuſehen Noch gibt es
Heilmittel und Geneſungsmöglichkeit bei rechtzeitigem Einſchrei
ten Verſchleppung führt jedoch zum Schrecken ohne Ende Jn
Bereitſchaft ſein iſt alles das gilt gerade für die Tauſende deren

h n während der letzten Sturmjahre ins Wanken ge
en iſt

unendlich beklagenswerte Degeneration der furchtbare ſittliche

Modellmarkt
Von

Richard Rieß München
Rachdruck verboten

In München der Kunſtſtadt gibt es einen Stand den andere
Städte in ſo ausgeprägtem Stile kaum haben dürften den Stand
oder vielmehr die Berufsklaſſe der Modelle Hunderte von

Menſchen beſonders im nördlichen München leben davon daß
ſie ſich Malern Bildhauern und manchmal auch Liebhaber Photo
grauhen zur Schau ſtellen Thre Preiſe ſind verſchieden Das
Durchſchnittsmodell ſebonders das männliche bezieht Honorare
von 8 Mk bis 10 Mk für die Stunde Beſonders geeignete
Körper werden höher bezahlt und eine ſeltenere Schönheit kann
Stundenge der von 20 bis 30 Mk erzielen Wie jeder Beruf
der ſtatt tätiger Arbeit oder geiſtigen künſtleriſchen oder hand
r Könnens nur die Ausbeute körperlich natürliche Reize
oder Reizloſigkeiten bedeutet iſt auch der Stand der Modelle

nicht recht angeſehen Der männlichen weil man unter dieſen
Edlen der Kunſt vielfach liederliches arbeitsſcheues Geſindel
findet der weiblichen zumal der jüngeren weiblichen Modelle
weil man nicht ohne Grund ſagen darf daß die unangenehme
Tätigkeit ihres Berufes leicht die angenehme Untätigkeit eines
einträglicheren Nebenberufes zur Folge haben kann Und weil
oft gerade dieſe Nebentätigkeit zu ihrer Haupttäigkeit wird
Wer die Zeitungsinſerate mit Aufmerkſamkeit lieſt wird zu dieſem
Kapitel reiches Material finden Man mißachtet die Geſchöpfe
gemeiniglich Und oft nicht zu Unrecht Denn Liederlichfkeit
inneres Dirnentum und Faulheit ſind oft ihre Triebe Aber man
vergißt daß viele dieſer Geſchöpfe häufig nur Opfer des Tieres
Mann ſind das in der ewigen Jagd nach ſeinem Weibchen be

denkenlos nimmt und niedertritt was ſich ihm entgegenſtellt Und
um ſo rückſichts und bedenkenloſer verfährt je williger die Ge
legenheit iuppelt

Doch ich will nicht behaupten daß das jüngere weibliche Mo
dell im allgemeinen zu der ſozialen Schicht der Unſozialen ge
hört man findet unter den Mädchen viele die ſehr auf ihre Ehre
oder das was ſie ſo nennen bedacht ſind Vor einem Jahre etwa
ſprach ich mit einer biederen Arbeiterfrau in einer Unterſtützungs
angelegenheit Als ich die Prave nach dem Berufe ihrer Kinder
fragte erſchloß ſie mir die Tatſache daß ihre Tochter auf die
Akademie gehe Jch gab der Frau rüchhaltlos mein Bedenken zu
hören und machte ſich auf die häßlichen Möglichkeiten dieſes Be
rufes aufmerkſam Sie aber ſetzte ſich ſehr entſchieden für die
Moral ihres Töchterchens ein bis nun bis ſie halt kurz
vor Weihnachten wiederkam und erzählte die Zenta habe einem
Münchener Jungen das Leben geſchenkt Doch auch jetzt duldete
ſie keinen Triumph des vorſichtigen Moraliſten Sie hat ſich s
nöt im ſchäft holt ſagte ſie mit ſichtlicher Genugtuung
Habeat

Es gibt für Modelle in München einen eigenen Markt Wie
es in Berlin ein Café gibt das eine Art Kino Börſe darſtellt
und den Kino Markt verkörxpert ſo finden ſich in München zu
gewiſſen Zeiten die freien Modelle zuſammen um ſich feilzubieten
Beſonders am Montag e zahlreiche Vertreter des Modell
berufes in den frühen Morgenſtunden oder in der Mittagszeit
um auf die Malluſtigen zu warten Bevor der Krieg die Mün
chener Akademie zum Teil den bayeriſchen Soldaten auslieferte
die ein Stockwerk mit Beſchlag belegt haben fanden die Modell
mäöärkte vor dem Portal des Mittelbaues und in dem großen
Hausgange ſtatt Jn der hohen Halle ſah man da verwitterte
Männer mit tieffaltigen runzeligen Geſichtern in die das Leben
oder die Leidenſchaft Schickſalslieder geſchrieben Greiſe in kümmer
licher Kleidung den ſchäbigen Havelock um die Glieder ge
ſchlungen Köpfe wie der Radierer und der Zeichner ſagt
Viele Jtaliener ſah man verwegene Geſtalten die man fürchten
würde wenn man ihnen im Hohlweg oder auf einem Bergpfad in
den Abruzzen begegnete Zwiſchen ihnen ſtehen Frauen ihre
Frauen oft Dürre asketiſche Geſtalten mit bleicheingefallenen Ge
ſichtern tücherbehangenen Skeletten ähnlich oder auch fettleibige
Matronen Die eine kenne ich Sie war Kellnerin im Sommer
in einem Gartenlolale des nahen Jſartales Nun da der Winter
den Verdienſt mager werden ließ ſucht ſie anderes Brot Eine
andere auch Blumenverkäuferin an der Straßenecke ließ Korb
und Buntheit daheim und ſchloß ſich dem Eheherrn an der ſchon
ſeit langen Jahren die Poſen auf dem Modellpodium kennt
Einige von den Migeren tragen Hauben nach Art der Nonnen und
Stiftsfräuleins und auch das Modell gibt ſich ſeine eigene indivi
duelle Note Alle aber ſtehen ſtumm in Erwartung Sie lächeln
den an der ſie betrachtet und hoffen daß ihr alter hutzeliger
Leib ihr ſchickſalszermartertes Antlitz einen der vorübergehenden
Künſtler zu Nach ildungsverſuchen reizen werde Schweigend
fleht ihre wirkungsvollſte Poſe Sie laſſen ſich von prüfenden
Künſtlerhänden betaſten und wenden und ſtellen wie

Zwiſchen den Reihen der Alten ſteht müßig das junge Valk
Muskelſtarke Burſchen die müheloſen Verdienſt arbeitsreichem
Tagewerk vorziehen und mit dem Zigarettenſtummel zwiſchen den
meiſt ordinären oft brutalen Lippen ihrer Käufer harren

Mädchen denen Dirnentum untrügliche Zeichen ins Antlitz ge
graben lachen und plaudern mit den Kollegen Mit verworfenem
Auge blicken ſie auf die Vorübereilenden neidiſch den Glücklicheren

Andere aber hocken im
intergrund ſchüchterne die noch nicht lang in dieſem Berufe

tehen blutjunge Dinger oft norddeutſche Mädels findet man
viel unter ihnen Mädels oft die aus ihrem Elter e ge
c ſind von einem Liebhaber verführt die Vorwürfe fürchtend
i Verlaſſen von dem Geliebten wird e 937 S

gingen Verlaſſen m n wir n ihnenund nun ſuchen ſie das Brot wo ſie es finden
Man hüte ſich ls ſei es geſagt die moraliſchen

Bedenken gegen die Modelle ſo einleuchtend derlei Erwägungen
auch ſein mögen zu überſchätzen Viele und gerade die
Beſten die Soliden verbindet ein durchaus bürgerliches Band
Sie haben ihre Vereine und veranſtalten Vorführungen zu gemein
nützigem Zweck Berufsmodell hat nicht ſo eigentlich dazu

Der iſt pkr dem Gelegenheitsmodell zu danken den Mädchendie Geld verd z

darüber klar geworden was das heißt und bedeutet
wir überhaupt noch den Sinn des Wortes Familie i
Es iſt ein änßerlicher Begriff geworden weſenlos geometriſch

er 32 n xa mehr noch das Wort Familie hat einen gewiſſen Beigeſchmack
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Vom Sinn der Familie
Von

R H ToepelFredersdorff
Rachdruck verboten

9 einem kleinen Werk über den kulturellen Wiederaufbau
Waltershauſen Zertrümmerung und Aufbau Naumburg

1821 las ich kürzlich den höchſt beachtenswerten Satz Es wird
nicht zuviel geſagt ſein wenn behauptet wird daß die Pflege
familiären Lebens der erſte Schritt zu neuer Kultur ſein wird
und es iſt ſchon viel erreicht wenn ſich das Chaos unſerer heute
auf Straßen und in Vergnügungsſtätten lebenden Menſchen in
das häusliche Wohnzimmer zurückgefunden hat und man kann
ebenſo behaupten daß der
Zerfall fameliären Lebens beginnt

erfall kulturellen Lebens mit dem

Der Zerfall des familiären Lebens ſind wir uns ſchon
Verſtehen

Nein

ekommen einen Geſchmack nach Kleinlichkeit Zwang Spieß
bürgerlichkeit gefolgt von einem leiſen Grauen vor allem

Familienkram
Wo ſind ſie hin die Zeiten da Familie der traute Kreis

von Eltern und Kindern und die fröhliche Gemeinſchaft von Ver
wandten bedeutete
zinemer um die Lampe ſaß der Vater leſend die Mutter üder
eine Handarbeit gebückt die Kinder ſich artig beſchäftigend Wo
ſind die Zeiten da Weihnachten das Feſt der Familie und der
Liebe der lieben Geheimniſſe und fröhlichen Vorarbeiten der
Ueberraſchungen und der tiefen Freude war Wo ſind die Zeiten
da die Kinder die Mutter
Dieſe wie Gold ſelten gewordene Joylle lieſt man heute nur noch

ſchmerzlich bewegt in lieben alten Büchern die in Wirklich
kei gar nicht ſo alt ſind uns aber ſo verſchieden von der Gegen

Da man abendlich im behagl chen Wohn

licbten und den Vater fürchteten

wart erſcheinend uns ſo ferngerückt vorkommen
Wer trägt die Schuld Menſchen und Zeiten Allem hat da

zerſegendes Zeichen auf
gedrückt Als im letzten Drittel des vergangenen Jahrhunderts
die Haſt entſtanden aus der Notwendigkeit oder der Sucht nach
Erwerb über die Menſchen fiel begann der Zerfall der Familie
Der Mann die Frau der Jüngling das Mädchen die tagsüber
im Büro in der Werkſtatt in der Fabrik tätig geweſen waren
kamen müd vnluſtig nach Hauſe wo ein anregendes Geſpräch
nicht aufzukommen vermochte und die häusliche Gemütlichkeit
Jeſchwunden war Eng und kahl erſchienen den Heranwachſen ben
tie vier Wände des elterlichen Wohnzimmers ſie flohen das un
wirtliche Haus und die unluſtigen Geſichter ſuchten und fanden
Zerſtreuung Licht Farben heitere zufriedene Menſchen in den
ünterhaltungsſtätten den Wirtſchaften und Kaffees Kaum der
Schule entwachſen in Büro und Werkſtatt tätig durch Umgang
oder eigenen Entſchluß veranlaßt blieb ihnen das wirkliche Fa
miltenicben jremd die Atmoſphäre der Vergnügungsitatten und
Wirtſchaften war ihnen vertrauter Die Begegnungen zwiſchen
Elrern und Kindern ſind ſelten und kurz man wird ſich frenid
lebt teilnahmslos nebeneinander die Eltern ohne ihrer Aufgabe
als Erzieher gedenkend oder ohne ſie auszuüben zu vermögen
die Kinder ohne Gefühl der Verpflichtung den Eltern gegenüder
Jn den Häuſern der Begüterten wurde wohl das

gepflegt aber auch dort verlor ſich die Tradition immer
mehr

Das ſind kühl umriſſen die Zuſtände wie ſie ſich entwickelten
Beiſpiele anzuführen erübrigt z ſie ſind heute die Regel und
daber nicht außergewöhnlich ichtiger iſt der Folgen dieſer
Zuſtände zu gedenken und daraus die Lehre zu ziehen

Dem jungen Mann dem jungen Mädchen von heute iſt aller
Sinn für Familie und Familienleben verſchloſſen Der Krieg
und ſeine verderblichen Begleiterſcheinungen das frühe Ver
dienen beträchtlicher Gehälter das ihnen die Möglichkeit zum Be
ſuch der Vergnügungsſtätten erſchloß hat her ſchwere Schuld
Durch die Ahweſenheit der männlichen Familienmitglieder war
die Familie ein engeſchloſſener Kre s zugleich fehlte es an männ
lichem Einfluß auf die Heranwachſenden Die Mutter der die
ganze Bürde des Haushaltes und in den melſten Fällen auch ein
Beruf oblag war es unmöglich hier mehr als äußere Arbeit zu
leiſten Und doch ſind die wahren Aufgaben der Eltern ganz
andere als die Se um Nahrung Kleidung und g
kunft ie Erziehung zum Menſchen in des Wortes edelſter Be
deutung kann nur im vertrauten Rahmen der Familie geſchehen
wenn die Erziehung innerlich und nachhaltig ſein ſoll

Die Familie iſt die natürliche Pflegſtätte aller
Kul tur Nur hier einzig im Kreiſe der Eltern werden die
Tugenden geweckt die Talente gefördert der Glaube lebensſtark
geſtaltet die Liebe zur Natur gepflegt die Neigung zu Kunſt
und ſchönen Dingen unterſtützt das Praktiſche gelehrt der Um
gang mit den Menſchen gepflogen Hier ſind die Eltern jenes

tiſche Beiſpiel das der Schulc nur Theorie der Kirche nur
Anſporn und Ermahnung ſein kann Wie aber ſoll es um die
kommende Vhrnd beſtellt ſein deren Eltern die ohne Sinn füe
ſawiliäres Leben ihre freien Stunden mit fraglicher Geſellſchaft
in Wirtſchaften und Vergnügungsſtätten verbringen jene die
unfähig ſind nur eine Stunde in ihren vier Wänden verweilen zu
können ganz davon zu ſchweigen den Reiz des eigenen gemüt
lichen Heims genießen zu können Wie arm wie entſetzlich inner
lich arm müſſen jene aufwachſen die nach dieſen kommen Denn
auch dort wo ſich ein familäres Leben noch erhalten hat iſt der
tiefſte Sinn und der feinſte Zauber dieſes Famillenkreiſes mehr
oder weniger verloren gegangen aber welch zerſplittertes ſinnlos verlaſſenes Toſein ſteht jenen bevor die hineingeboren werden
in die kühle Atmoſphäre von Menſchen die nur leben und arbeiten
um ſich vergnügen zu können Welcher unendlicher troſtloſer
Verflachung welchem grauenhaften Verfall des inneren Menſchen
gehen wir da entgegen

Helfen Wer kann da helfen Die Eltern zur Pflicht zu
rufen Vergebliches Mühen An die Jugend müſſen wir uns
wenden die Jugend dem verderblichen Einfluß der Straße und
der Vergnügungsſtätten entziehen Lehrer Geiſtliche Wander
pögel Pfadfinder alle die Verſtändnis haben für die Nöte der
Zeit und mithelfen wollen am kulturellen Wiederaufbau und
ihnen die Wege weiſen zu innerem Beſitz an Freude und Schönheit
und ihre Sinne wecken für die Gemeinſchaft für den Zauber der

die Köſtlichkeit des eigenen Heimes
orte

Die Pflege familiären Lebens wird der erſte Schritt zu neuer
Kultur ſein und es iſt ſchon viel erzeicht wenn ſich das Chaos
unſerer heute auf Straßen und Vergnügungsſtätten lebender
Menſchen in das häusliche Wohnzimmer zurückgefunden hat
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gert Dleke Das ſt die neueſte Schöpfung unſererApenBarConz
an reichen Gegenwart Jn einem bekannten Orte
Oberbayerns ſoll dieſe Wunderſchöpfung laut erwähnter Anzeige
vorhanden ſein 3 wüßte kaum etwas was kennzeichnender für
unſere Tage ſein könnte als dieſe A B C D
Eine Alpen Bar hat s r ſchon öfters 4 eben Conzert
Dielen gibt s heute in jeder Stadi die kein Krähwinkel ſein will
die Alpen Bar Diele aber ſtellt ein Nopvum dar Was kann man
ſich unter dem Ramen alles vorſtellen Was aber werden die
baycriſchen r der in Ehren weißgewordene r und
die andern alle denken wenn ſie Männlein und Weiblein deren
einzelne früher einmal als das noch als Tat galt zu ihnen her
aufſtiegen in die A B C D tänzeln ſehen wodann der gefeiert wird der den neueſten Tanzſchritt am beſten
beherrſcht Arme Gegenwart Wohin biſt du gekommen Früher
r man im Bräuſtübl und trank gutes bayeriſches Bier Heute

man in die A B C D trinkt Sekt ttrottelt uſw uſw Wer einmal die Kulturgeſchichte unſerer Zeit
ſchreibt wird an der A B C D nicht vorübergehen dürfenl

Die Perlen in der Paſte
Von

Hans Egge
Nachdruck verboten

Es ehrt den Telegraphenarbeiter Hinrich Uhlhorn in Vegeſack
oei Bremen daß er die Zähne putzt O bitte ich plaudere
keine Toiletten Jntimitäten aus t atſache aun Meſſieur
ſind wir boches wird in der geſamten deutſchen Preſſe be
ſtätigt und notariell beglaubigt

Hinrich Uhlhorn Telegraphenarbeiter in Vegeſack bei Bremen
die erſte Perle gefunden Jch ſtelle mir vor ſie ruhte in der

Zahnpaſte und träumte von einer Muſchel im Jndiſchen Ozean
n eiliger Morgentoilette drückte Hinrich ein bischen weiße
reme auf die Zahnbürſte Dabei denkt er an alles andere als

an Perlen Dunnerkiek da kommt aus der Tube etwas Rundes
herausgepurzelt und fällt in das Waſchbecken Das nenne ich eine
Morgengabe die ſag r hat

or freudiger Ueberraſchung hat Hinrich Uhlhorn an jenem
Morgen ganz vergeſſen ſich die Zähne zu putzen

on der Firma die die Perle in die Paſte geſchmuggelt hat
erhält er für das Kleinod 20 000 Mark

Hinrich Uhlhorn 23jährig begründet mit dieſer Perle ſofort
einen Hausſtand Eine andere Perle hat er bereits an der Hand
20 000 Märker was koſtet die Welt in Vegeſack Er weiſt dem
Schickſal lachend zwei Reihen prächtiger Zähne Kiekt dat kömmt
von t flietige Tähne Börſten Uebers Jahr gibt es dann neue
Zähnchen Kommt all vom fleißigen Zähneputzen Es ſoll
mich nicht wundern wenn Hinrich Uhlhorn ſein Erſtgeborenes
vorausgeſetzt daß es ein Mädchen iſt aus Dankbarkeit auf den
Ramen Kaliklora tauft

Solche artige Märchen der Wirklichkeit knobelt der neuzeit
liche Reklamegeiſt aus Die Zahnpaſte als Perlenmuſchel und
Heiratsſtifter mehr kann man von einem Zahnreinigungsmittel
nicht verlangen

Elf echte Perlen ſind noch unterwegs Sie ruhen tief im
Schohe der weißen Paſte Jn elf von Hunderttauſenden Tuben
ruhen ſie in den Drogiſtenläden von Vegeſack bis Konſtanz von
Königsberg bis Saarbrücken Wenn man ſich fleißig die Zähne
putzt kanns gar nicht e Aber beſſer wäre es ſchon es gäbe
Wünſchelruten für Perlen kluge Wünſchelruten die ſich bemerkbar
machen wenn man in den Laden tritt und Zahnpaſte kauft Oder
wie wäre es mit den Telepathen Jch habe den berühmten
Labero dic raffinierteſt verſteckten Gegenſtände meiſt war es
re gie Seckt finden ſehen Er mache ſich auf die Spur
er elf PerlenUns aber die wir keine Telepathen ſind bleibt nichts anderes

übrig als die Zähne mit unermüdlicher Ausdauer und Hingabezu ſFenbven Ja die moderne Perlenfiſcherei iſt nicht ſo einfach

Noch nie en in Deutſchland ſo viele Menſchen mit wohl
gepflegten Zähnen herum Es mee kluge Leute geben dieeinen Teil ihres auf der Börſe mühſeli B
in Zahnpaſta anlegen

Sollte es mir vergönnt ſein eine Perle in der Paſte zu
finden dann werde ich nicht tun wie Hinrich Uhlhorn in Vege
ſack bei Bremen ſondern mache mir eine feudale Kravatten
nadel und einen vergnügten Tag Wenn ich aber warum ſollte
es bei fleißigem Gebrauch unmöglich ſein alle elf Perlen
aus der Paſte fiſche dann laſſe ich ein ſchimmerndes Kollier daraus
anfertigen und lege es das verſpreche ich dir um keinen anderen
Racken als um deinen ſchimmernden Zerline

Feitgloſſen
n

Paul Th Hoffmann
Nachdruck verboten

Weg in der Nacht
Von der Kirche ſchlägt es elf Uhr
Jch gehe nach Hauſe gehe eine lange dunkle endloſe Straße

zinauf Schwarze dunſtige Dunkelheit kriecht aus den Ecken
Bleiche matte Lichtkugeln liegen alle zweihundert Schritte in der
Mitte der Straße Wie einſam wie leer Die lange Straße hat
etwas Beängſtigendes
Nur in der Ferne ſchimmert in der ſchlafenden Häuſerreihe

ein Licht Es wird immer beller wärmer ſilberner Jch be

r 2 S x wie a wen Winkn der Finſternis werde neugierig Was mag die
Urſache des Lichtes ſein

Jch komme näher Ein Schaufenſter aus dem das warme
Leuchten flutet Werde i ſein Vielleicht wiſcht nur
eine Scheuerfrau darin auf oder Würſte werden umgehängt Aber
nein da ſteht ein Tannenbaum behängt mit Silberreif Der
Mann dem das Geſchäft gehört iſt dabei die Auslage für die
nächſten Tagen fertig zu ſtellen Er hat eben die Glühbirnen auf
den Zweigen feſtgeſteckt Es leuchtet nur elektriſch aber doch faſt
wie warmer Ein Mädchen die Tochter des Mannes
ſteht dabei und reicht ihm die letzten Geſchenkartikel die er auf
baut Jm Hintergrunde ſitzt der Sohn und ſpielt auf einer Hand
harmonika Alle Jahre wieder Leiſe dringt das Lied durch
die froſtklaren Scheiben Gedämpft aus der Ferne

Jn meiner Seele klingt es weiter Nun fürchte ich die lange
dunkle Straße nicht mehr Sie iſt verſchwunden Jch muß weiter
ſummen

Alle Jahre wieder
Kommt das Chriſtuskind
Auf die Erde nieder
Wo wir Menſchen ſind

Wandern wir nicht alle in dieſer Zeit eine dunkle Straße
h wird es wieder Kinderlachen und Weihnachten auf Erden

Morgen werden viele kleine Kerls und Mädels vor dem Laden
ſtehen und den Weihnachtsbaum beſtaunen und der Glanz der
Lichter wird in ihren Kinderaugen wiederſcheinen

Ich gehe weiter Gärten zerſprengen die Häuſerwände Es
wird Licht und Freiheit Die Sterne funkeln über mir Da ſprüht
mitten in den Gärten eine ſilberne F hoch auf Ein Licht
ſtaubregen rauſcht bernieder Vin ich im Märchen Träume ich

Jch nähere mich dem Waſſerſprühen Da iſt ein Tennisplatz
der in eine Eisbahn verwandelt wird In jeder Ecke des weiten
Kann dte rer die n e e tet cher geh

d ar ſpiegeln e nMorgen aber werden el enſchen dort um die Wette laufen

g verdienten Vermögens

der Fürſt nach ihm verlangte Das wurde

Gymnaſiaſt und der Kommis werden ihre Angebetete am Arm
tanzend über die Spiegelfläche ſpazieren führen Alles wird rote
Backen bekommen und glücklich ſein denn Alle Jahre wieder

Die Bintwurſtvampyre
Eines haben wir in dieſer angenehmen Zeit in der zu leben

wir die Ehre haben vor früheren Zeiten voraus wir können
uns garnicht dicke genug mit Worten tun Unſere Großväter
waren als Jungens glücklich wenn ſie in eine ſimple Zirkus
vorſtellung gehen durften Als ich Junge war hieß es bereits
Große Gala Première Eröffnungs Vorſtellung mit vollſtändig

neuem dezentem Familienprogramm Unter ſolchem Titel tat
es kein Zirkusdirektor mehr der etwas auf ſich hielt

Heute kennt jeder Reklamen wie Koloſſaler Rieſen Monſtre
Senfations Erfolg Ungeheuer ſpannend Die Nerven aufs
Aeußerſte feſſelnd uſw

Jetzt kommt aus Berlin die RNachricht daß dort ein Film Die
Blutwurſtvampyre gekurbelt wird Der Referent teilt mit das
es ein ſonſt recht niedlicher Hundefilm und daß er für die
Jugend geeignet ſei

Alſo von der GalaPremisre Vorſtellung iſt man jetzt für
die Knaben und Mädchen auf die Blutwurſtvampyre gekommen

Es wäre vielleicht ganz intereſſant wenn man Cydher der
ewig Junge ſein könnte Der kam bekanntlich alle fünfhundert
Jahre wieder und beſah ſich die Gegend von neuem Fünf
hundert Jahre wäre mir aber zuviel Jch bin beſcheidener und
möchte ſchon nach hundert Jahren wieder einmal vorkommen um
zu wiſſen was dann aus den Gala Première Eröffnungs Vor
ſtellungen von geſtern und den Blutwurſtvamphyren von heute
geworden iſt

Was der Koch Bismarcks erzählt
Achtzigſter Geburtstag in Friedrichsruh

Von
Heinrich Gottſchalck

Nachdruck verboten

Man volle nicht lächeln Die Küchen Perſpektive
kann weiter ſein als die eines gelehrten Forſchers Zum
mindeſten iſt ſie oft intereſſanter und appetitanregender
Gerade die alltäglichen Lebensgewohnheiten ſind es die in
überraſchender Weiſe über die Eigenart einer großen Per
ſönlichkeit Aufſchluß geben Sie ſind allgemeinmerycchlich
und daher auch leichter verſtändlich als die großen Tatenderen Motive mitunter verſchleiert bleiben Sie erklären
den Menſchen

ZDn J letzten Jahren lebte Bismarck bekanntlich
in der Zurückgezogenheit in Friedrichsruh Viele haben
damals die Strapazen einer Reiſe nicht geſcheut und die
Eingänge zum Schloß ſo lange bewacht bis ſie ihn ſahen
Wir wiſſen von den großen Huldigungen an ſeinem achtzig
ſten Geburtstage wir kennen das Bild des Alten mit dem
breiten dunkeln Hut und der weißen Halsbinde Aber Buch
und Bild 7 ihn uns nicht ſo nahe zu bringen wie
das mündliche Wort und die perſönliche Ueberlieferung
Der Koch des Fürſten verſteht es lebendig zu erzählen
Täglich empfing er von oben perſönlichſte Wünſche und
ſein Amt war gewiß ebenſo wichtig wie das des Arztes
vielleicht ſogar noch verantwortungsvoller da Verdauungs
beſchwerden beekanntlich erſt nach dem ſchwer bekömmlichen
Mahl pflegen Nicht ſelten auch ſtand er dem
großen Menſchen plötzlich perſönlich gegenüber und hatte
Rede und Antwort zu ſtehen

Jn Danzig lebt ein rüſtiger alter Herr der als
Dreißigjähriger der Koch des Fürſten Bismarck war Wenn
er in einer kleinen Ruhepauſe die ihm ab und zu ſeine
leichte Tätigkeit läßt zu plaudern beginnt dann horchen
ſeine Gäſte auf Ende des Jahres 1894 kam er nach Fried
richsruh und hat dort mancherlei geſehen und erlebt
Später weilte er in einer Stadt des hohen Nordens kochte
einmal für den früheren deutſchen Kaiſer und ein ander
mal gar für die berühmte Kaiſerin Eugenie die ſich an
gelegentlich mit ihm über Kochrezepte unterhielt

Das muß ein Meiſter in ſeiner Kunſt ſein dem damals
ſolche Ehren widerfahren ſind

Das Unbändige war ein bekannter Zug in Bismarcks
Charakter Wie in allem was er tat war er auch im Eſſen
tark und konnte wenn es ihm ſchmeckte nicht Maß halten

her wurde auf raffinierte Kochkünſte in Friedrichsruh
e Wert gelegt zumal Suppen waren durch die Vor

Ihr des Leibarztes Dr Schweninger verpönt Man aß
überhaupt für die damalige Zeit verhältnismäßig einfach

ach dem Tode der Fürſtin repräſentierte im Schloſſe
die älteſte Tochter Bismarcks Maria die Gattin des Grafen
Kuno von Rantzau Tobbersdorf der ehedem preußiſcher
Geſandter im Haag geweſen war Sie beſtimmte den
Küchenzettel und die Anzahl der Schüſſeln deren Höhe ſich
danach richtete ob und wieviel Gäſte geladen waren Von
ihren drei Söhnen den Enkeln Bismarcks lebten Chriſtian
und Heinrich zu Hauſe während Otto der älteſte bereits
die Akademie in Brandenburg beſuchte Sie wurden ein
fach erzogen

Was der Koch von der Gräfin Rantzau erzählt ent
behrt nicht heiterer Momente Damals eine Fünfzigerin
erfreute ſich die Gräfin Maria einer Körperfülle die auf
die Umgebung beängſtigend wirkte Trotzdem verzehrte ſie
beim a ren das die Mitglieder des Hauſes ein
zeln auf ihren Zimmern nahmen gewöhnlich zwei Enten
eier und dazu reichlich Zervelatwurſt Den Rat des Arztes
fleißig ſpazieren zu gehen befolgte ſie nicht weil ſie leicht
tranſpirierte und fürchtete daß ſie ſich eine Erkältung zu
ziehen könnte Jm auffallenden Kontraſt zu ihrem
Embonpoint ſtand jedoch ihre zierliche feine Hand die ſo
ſchön war daß ſie von einer Künſtlerin die öfter im Schloß
zu Gaſte weilte modelliert wurde

Bismarck den ſeine Umgebung den Alten nannte
erhob ſpät von ſeinem Lager Dann kam der Kammer
diener Pinnow in die Küche und bereitete mit einer
MeſſingKaffeemaſchine höchſtſelbſt den Kaffee für ſeinen
Herrn Pinnow hatte auch teilweiſe die Verwaltung des
Weinkellers unter ſich und war nebenbei bemerkt einem
guten Tropfen nicht abhold Es war bekannt daß er aus
begreiflichen Gründen manchmal nachts 2 hörte wenn

dem langjähri
gen treuen Diener indeſſen nicht allzuſehr übel genommen
Treue wurde belohnt wje auch das Beiſpiel der Kammer
zofe Eliſe zeigt die nach dem Tode der Fürſtin noch ein
Jahr im Schloſſe lebte und ſo ausgeſtattet wurde daß ſie
in einem Stift ihr Daſein beſchließen konnte Jeden Abend
kam Eliſe in die Küche um ſich ihr Süppchen oder ihren
Tee zu kochen der nach den Regeln der KneippKur jeden
Tag ein anderer war Als z e Anhängerin Kneipps
ging ſie gewöhnlich barfuß im Park ſpazieren

Das zweite Frühſtück das alle Familienmitglieder ver
einte beſtand aus einr Eierſpeiſe und en iedenen kalten
Platten Hinterher tat jeder was in ſeinem Belieben
ſtand Man luſtwandelte im Park oder unternahm Aus

Kinder die ſich erſt üben und Große die es ſchon können der flüge in die Umgebung Die Enkel gingen nach dem Vor

werk Sachſenwaldau um in der Aue zu r Sachſen
waldau hatte die Baronin Merck geborene v röder eine
Jugendfreundin der Kinder Bismarcks ihren Sommerſis
Wenn der Fürſt ausfuhr dann durfte die übliche Einvierte
Flaſche Champagner nicht vergeſſen werden

Geben Sie auch den Meiſen etwas, rief Bismarg
ſeinem Koch zu wenn er von der Teraſſe herab am Küchen,
fenſter vorbei kam Er war ein großer Tierfreund und ver

ß nicht zu fragen ob auch für die Vögel geſorgt wurdeWas täglich vom Tiſch abfiel wurde an den Bäumen im

Park aufgehängt Manchmal kam freilich auch der Sperber
der ſtatt der Speiſereſte die Vögel mitnahm Graf Rantzay
hatt dann meiſt gerade ſein Gewehr nicht zur Hand

Das Abendbrot war etwas reichhaltiger Es beſtand
aus einem Fiſch und einem Fleiſchgang und wenn Gäſte
geladen waren hatte der Koch oft allerlei beſondere Wünſche
zu erfüllen Da gab es Krebſe in Mayonnaiſen Form und
manchmal auch 7 des Arztes HummerBismarck hatte hinterher Jndigeſtionen Dem Weißwein
und Champagner den die anderen tranken zog Bismarg
das echte Münchener Spatenbier vor ron dem wöchentlich
drei Kiſten ankamen Wildbret Enten und Gänſe wurden
von der pommerſchen Beſitzung Varzin nach Friedrichsruh
geſchickk Außerdem war natürlich Geflügel im Schloſſe
vorhanden Amerikaniſche Puten die dem Fürſten von
Verehrern jenſeits des großen Waſſers geſchenkt worden
waren liefen frei im Park umher und richteten ſchließlich
ſo große Verwüſtungen an daß man ſie entfernte Sie
lebten dann fröhlich und friedlich an der Chauſſee nach
Schwarzenbeck bis ſie abgeſchoſſen wurden

v

Mitunter kam es vor daß die Herrſchaften am Morgen
Appetit auf etwas Beſonderes hatten Dann wurde raſch
ein Telegramm an den Hoflieferanten Borchardt in Berlin
abgeſandt das dringende Beſtellungen enthielt Damals
verkehrte noch der ſogenannte Blitzzug zwiſchen Berlin und
Hamburg dem die Sachen mitgegeben wurden Die Bahn
beamten hatten ihre Jnſtruktionen und wenn der Zug nach
mittags 5 Uhr nach dreiſtündiger Fahrt durch den Bahnhof

riedrichsruh ſauſte wurden die Pakete ſofern ſie ſtabile
ßwaren enthielten einfach auf den Perron geworfen Die

Sachen wurden dann in der Küche raſch zubereitet und bil
deten am Abend einen geſchätzten Beſtandteil der Tafel

Mit Extravaganzen mußte man andererſeits ſehr vor
ſichtig ſein Bismarck wurde jeden Abend von ſeitwem
Kammerdiener Pinnow gewogen Der Befund wurde Dr
Schweninger auch dann mitgeteilt wenn er verreiſt war
Waren die Rantzaus längere Zeit abweſend dann repräſen
tierte die Baronin Merck und es gab öfter einmal Bis
marcks Lieblingsgerichte Pinnow machte dann bei einer
neuen Gewichtszunahme des Fürſten ein bevenkliches Ge
ſicht und ſagte gelegentlich zum Koch Na Sie werden ja
wohl wiſſen woran das liegt Schweninger der bekannt
lich ſpäter die geſchiedene Gattin des Malers Lenbach hei
ratete wurde öfter zu einer hohen Patientin nach Dresden
gerufen Auf telegrphiſchem Wege wurde er wenn man
ihn brauchte ebenſo raſch wieder zurückgeholt

Nach dem Diner ſaß die Bismarckſche Familie noch
ein Stündchen bei den Zeitungen oder in der Unterhaltung
zuſammen Es war die Teezeit in der Bismarck ſeine Pfeife
rauchte Von der Küche wurde nur noch belegtes Schwarz
brot beſtellt Die Lampen brannten in den Zimmern und
es herrſchte friedliche Stille im Schloß Dann war endlich
auch für den Koch die erwünſchte Ruhe nach der Arbeit des
Tages gekommen

Zu Weihnachten und zu Neujahr war allerdings das
Haus voll von Gäſten Dann weilten Graf und Gräfin
Henckel von Donnersmarck zum Beſuch Lenbachs kamen

rau v Arnim die Schweſter des Fürſten und die Gräfin
ickſtädt Peterswalde die wie man ſich erzählte den klein

ſten Fuß von allen hatte
Der achtzigſte Geburtsta kam heran Die Huldigungen

die vor und nach dieſem Tage Bismarck zuteil wurden wa
ren überwältigend Die große Verehrung fand ihren Aus
druck vor allem auch in Geſchenken und Eßwaren aus allen
Teilen des Reiches Hunderte ron Kiſten kamen an man
wußte kaum wie man ſie verſtauen ſollte Eine Gothaer
Wurſtfabrik ſchickte achtzig Meter Zervelatwurſt aus dem
Allgäu kam ein Schweizer Käſe im Gewicht von achtzig
Pfund an Baumkuchen gab es in Hülle und Fülle kurz
um man konnte ſchon damit faſt die endloſen Deputationen
die nach Friedrichsruh kamen bewirten Bei den Empfän
gen wurden jedesmal fünfundfünfzig Menſchen beſpeiſt Die
Mayonnaiſe wurde in der Küche eimerweiſe hergeſtellt

Es iſt bekannt daß Bismarck die Kiebitzeier beſonders
ſchätzte Jn jedem Jabre ſchickten die Getreuen in Jever in
Oldenburg 101 Stück Kiebitzeier Am achtzigſten Geburts
tag war die Zahl der Kiebitzeier die von überall her
kamen unzählbar Aus Amerika kamen Farnſtämme die
bereits im Frühjahr trieben Aber es kamen auch ſchlichte
Geſchenke an die den Fürſten ganz beſonders erfreuten
Eine Badefrau in Kiſſingen ſchickte acht Paar weiße ſelbſt
geſtrickte Strümpfe Ein alter Fährmann der den Fürſten
in der Umgebung von Kiſſingen manchmal über einen klei
nen See geſetzt hatte ſandte ein ſelbſtgefertigtes Kiſtchen
aus Birkenholz in dem ein Strauß lag und ein Zettel mit
dem Vers Mit Bergwachs Gedicht und Tannenduft er
füll i dem Fürſten ſei Zimmerluft Zwvweifellos hatte
Bismarck für dieſen braven Mann ebenſoviel Sympathie
wie für den alten Wildwärter in Friedrichsruh der zu ihm

ch Mit die Wildſchwine das is noch niſcht Herr
rſcht

Der denkwürdige 1 April verlief im ganzen wie jeder
andere Tag Es fand eine offizielle Tafel ſtatt zu der
unerwartet Prinz Heinrich von Preußen mit ſeinem Sohne
erſchienen war Der Kaiſer war ſchon einige Tage vorher
zur Gratulation nach Friedrichsruh gekommen Am Abend
brachte wie in jedem Jahr die Hamburger Bürgerſchaft
dem Fürſten einen Fackelzug mit Anſprachen und dem Gang
durch den Park Deputationen wurden wöchentlich drei
empfangen die letzten Anfang Juli Noch im Herbſt ſtanden
viele Kiſten in den Kellern ungeöffnet Es dauerte Wochen
33 Topnatr bis wieder die frühere Ruhe in Friedrichsruh
eintra

Wenn der r ſeiner Freizeit durch den Wald
ſtreifte kam es vor daß er plötzlich dem Fürſten gegenüber
ſtand Einmal hatte er ſich Blumen gepflückt was Bismarck
wohl bemerkte denn am Abend ließ er ihm ſagen Der
Koch ſoll uns auch ein paar von ſeinen Blumen herauft
ſchicken Es muß auf einen jungen Menſchen einen jiefer

indruck gemacht haben wenn unerwartet die hohe Geſtal
auf ihn zutrat Jn Begleitung ſeiner treuen HundRebekka und Tyras ſchritt der Alte durch die Natur die e
unendlich liebte Eine faſt übermenſchli in un
ehemals ſchon in Deutſchland die Sage ihren Schimme
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proöuktion und Abſatz von Kaliſalzen 1921
Rach den vorläufigen n der Kaliprüfungsſtelle be

afert ſich die Förderung von Kaliſalzen im deutſchen Kalibergbau
m Jahre 1921 auf zuſammen 292 411 794 z an effeklivem Ge
Hicht w 10 608 487 dz Reinkali Auf die einzelnen Ve
rte des deutſchen Kalibergbaus verteilen ſich die geförderten

gen wie folgt

Bezirk San Reinkalie K O
nnover 29 129 971 d 3344 261 dtaßfurt 19 898 295 2 154 944HalleMansfeldUnſtrut 11 347 941 1143897

Süd Harz 17 461 306 2317 198Werra 14 571 281 1708 187Jm Vergleich mit den Förderungszahlen im Vorjahre 1920
wo zuſammen 113 864 388 d2z Kaliſalze an effektivem Gewicht ab
gebaut wurden hat die Kaliſalzgewinnung im Jahre 1921 dem

nach etwas a Jh t 2der n den Schwierigkeiten des Abſatzes während eines
großenſieheſorderten Kaliſalze verblieben 19 857 579 2 638 202 d2z als

enommen Jhren Grund hat dieſe Abnahme in

eiles des vergangenen Jahres Von der Geſamtmenge

Rohſalze und 2626 752 259 439 dz als Carnallit, ſo wie ſie
gefördert wurden Die übrigen Mengen wurden fabrikatoriſch

weiter verarbeitet und hieraus folgende Handelsmarken und Men
gen hergeſtellt
Düngeſalze
138 22 prozentige 3 290 813 d2 663 820 d2 an

28 32 qrozentige 886 932 de 269 779 d2z Reinkali
38 42 prozentige 7 523 122 dz 3 052 025 d2z Reinkali

Chlorkaliurt

Scwefelſ Kali mit

Kalimagneſia

50 60 prozentiges 3544 355 d 823 046 d2z Reiniah
über 60 prozentiges 776 558 d 484 411 dz Reinkali

über 42 Prozent 446 280 d2 220 641 d ecien
117 091 d 32 037 dz Reinkali

Der Abſatz von Kaliprodukten war in der erſten Hälftedes Jahres 1921 wenig lebhaft Er blieb in dieſer Zeit beträcht
lich hinter dem vorjährigen während des gleichen Zeitraumes zu
rück Erſt vom 3 Viertel des

ſtärkere
November undh

t

51

e

I

e
e
e

ahres 1921 ab entwickelte ſich eine
bnahmetätigkeit die ſich in den beiden letzten Monaten

Dezember in einem Umfange ſteigerte daß der
Mindeſtabſatz während des 1 Halbjahres 1921 einigermaßen aus
geglichen wurde Im ganzen ſind während des Jahres 1921 an
Kaliſalzprodukten 37 455 547 an effektivem Gewicht oder
9215 646 dz Reinkali abgeſetzt worden

Hiervon waren
Carnallit 12 proz 277 753 d 27 136 dz ReinkaliRohfalze 12 15 proz 20 641 227 dz 2 728 905 dz Reinkali
Düngeſalze

und zwar 18 22 proz 3432 936 dz 698 671 d Rerma2
28 32 proz 884 535 dz 271 730 d Reinkali
38 42 proz 8001 942 dz 3 253 452 d eChlorkalium 3 659 902 dz 1 984 883 dz Reinkali

Schwefelſ Kali mit
über 42 Prozent 0 217 174 dz Reinkali435 123 d

33 695 d2 Reinkali122 130 dz

Zum allergrößten Teil wurden dieſe Mengen wieder im Jnlande untergebracht und zwar insgeſamt 31 815 302 d2z an effek
tivem Salzgewicht oder 7 687 265 dz Reinkali Jns Auslandvohin ſn der Vorkriegszeit beinahe die Hälfte der geſamten deut
e Kaliproduktion gegangen war konnten im Jahre 1921 zu
ammen erſt 5 640 245 dz2 Kaliſalze 1528 381 dz Reinkali ge

liefert werden Gegenüber dem Jahre 1920 haben ſich in den Aus
landslieferungen allerdings die Verhältniſſe etwas gebeſſert Es

iſt vor allem nun geaglückt durch ein im Oktober vorigen Jahres
mit amerikaniſchen Großabnehmern getroffenes Abkommen den

Abſatzmarkt in Nordamerika wieder zu erſchließen das bis zum
Kriege der Hauptabnehmer deutſcher Kaliſalze im Auslande ge
weſen war
als Abnehmer von Kaliprodukten in Betracht kamen wieder die

zrrh den Krieg unterbrochenen Beziehungen aufgenommen wor
den

Kaliſalze abgenommen ſo insbeſondere Holland Skandinavien

Außerdem ſind auch zu anderen Ländern die früher

Ein Teil dieſer Länder hat bereits 1921 wieder deutſche

England Oeſterreich und die Tſchecho Slowakei Doch beſteht noch
immer keine Abſatzmöglichkeit nach dem Oſten Europas mit ſeinen

unermeßlichen land wirtſchaftlichen Gebieten
euroväiſchen Ländern waren die Lieferungen noch ſehr gering

Auch nach den ſüd

Erſchwerend auf den Abſatz deutſcher Kaliprodukte im Auslande wirkt vor allem die Konkurrenz der an Frankreich abge
tretenen elſäſſiſchen Kalilager die ſich beſonders in Amerika mehr
fach ſtark fühlbar gemacht hat zumal von Frankreich alles verſucht
wird die deutſchen Kaliſalze möglichſt vom Weltmarkt fern zu
halten Wie ſehr dieſe Konkurrenz ins Gewicht fällt ergibt ſich
ſchon aus den Zahlen über die Förderung des elſäſſiſchen Kali
bergbaus die 1921 nach Preſſenachrichten ſich zuſammen auf
3957 440 d42z Rohſalze oder 1 463 550 dz Reinkali ſtellte Ueber den
Abſatz ſind Veröffentlichungen bis jetzt noch nicht erfolgt Die von
Spanien zu befürchtende Konkurrenz wo kurz vor Ausbruch ves
Weltkrieges ebenfalls Kalilager gefunden wurden ſcheint infolge

der Schwierigkeiten des dortigen Abbaues für abſehbare Zeit
ausgeſchaltet zu ſein Der Abſatz von Kaliprodukten an die
Landwirtſchaft welche dieſe als hochwertige Düngemittel
zur Verwendung bringt betrug im Jehre 1920 zuſammen
366 783 dz2 Reinkali wovon allein 6 452 962 dz auf die inlän
diſche Landwirtſchaft entfällt Der Verbrauch von Kali in der

Jnduſtrie war wie ſchon ſeit längerer Zeit verhältnismäßig
gering Jnsageſamt wurden im Jahre 1920 zu induſtriellen
Zwecken 569 652 d Reinkali abgeſetzt Der Hauptanteil davon
entfiel auf die Jnduſtrie des Jnlandes die zuſammen 440 949 de
Reinkali abnahm

Die Zahlen in Klammern bedeuten Rein Kali

Erhöhung des Mahllohnes der Reichsgetreideſtelle Nach Ver
handlung mit dem Ausſchuß der Reichsmüllerverbände iſt der
Mahllohn für alle nach dem 28 Februar 1922 erteilten Mahl
aufträge auf 300 M für die Tonne Getreide der Schrotlohn auf
290 M für die Tonne feſtgeſetzt

Preiserhöhung für ſchwefelſaures Ammoniak Jn den letzten
Tagen hat der Verſand eine Belebung erfahren ſo daß voraus
ſichtlich Ende dieſes Monats die Lagerbeſtände aufgezehrt ſein
dürften Die Preiſe für ſchwefelſaures Ammoniak wurden um
rund 28 Prozent netto erhöht welche Verteuerung durch die Er
t der Kohlenpreiſe ſowie der Löhne und Frächten veranlaßt
urde

Kapitalserhöhung bei Weſteregeln Der Vorſtand der Conſo
lidierten Alkaliwerke Weſteregeln beſchloß einer auf den 30 März
einzuberufenenden außerordentlichen Fpuptrerſammlung die Er
höhung des Grundkapitals um 30 Mill Mark Stammaktien und
um 5 Mill Mark 6proz Vorzugsaktien vorzuſchlagen Die neuen
Vorzugsaktien ſollen den beſtehenden 6proz Vorzugsaktien gleich
berechtigt ſein Beide Aktiengruppen ſind vom 1 Januar 1922
ab dividendenberechtigt

Starke Kapitalserhöhung bei der drahtloſen eberſeeverkedr
ellſchaft Die Dividende wird mit 12 v H gegen 10

v H im Vorfjahre in Vorſchlag gebracht Die Entwicklung des
Unternehmens hat den gehegten Erwartungen entſprochen Der
Geldbedarf für Ausbau und Erweiterung der Großſtationen ſol
durch Ausgabe von Aktien und Schu dverſchreibungen gedeckt
werden Der Aufſichtsrat leſch loß der auf den 5 April d Js
einzuberufenden Hauptverſammlung die Verdoppelung des
Grundkapitals durch Ausgabe von 25 Mill Mk neuer Aktien mit
Gewinnanteil für das halbe Geſchäſtsjahr 1922 in Vorſchlag zu
bringen Die Bankengruppe der Geſellſchaft wird dieſe Aktien
übernehmen und ſie den alten Aktionären zum Kurſe von 125 v H
im Verhältnis von 1 1 anbieten Mit Rückſicht darauf daß bei
dieſer Verkehrsgeſellſchaft de Vermeidung einer Ueberfremdung
im öffentlichen Jntereſſe liegt ſollen außerdem 5 Mill Markt
6proz Vorzugsaktien mit zehnfachem Stimmrecht ausgegeben
und von der Geſellſchaft naheſtehenden beiden Elektrizitätskon
zernen übernommen werden An die obige Gruppe werden gleich
deitig mit der Kapitalserhöhung 25 Mill Mk 5 proz Teilſchuld
verſchreibungen gegeben

c

Halleſche Maſchinenfabrik G
50 Geſchäftsjahr

Dem Geſchäftsbericht entnehmen wir zur Ergänzung unſerer
bisherigen Angaben

Das Jahr 1921 über das wir hiermit berichten iſt das 50 Ge
ſchäftsjahr Ein halbes Jahrhundert liegt hinter uns eine Zeit
der Entwicklung und der Blüte eine Zeit ſchöner Erfolge auf die
wir mit Freude und Stolz zurückblicken dürfen Die Erinnerung
an dieſe Zeit wollen wir in einer unſeren Freunden gewidmeten
Jubiläumsſchrift feſthalten und uns hier beſchränken auf
den Wunſch daß auch in der kommenden Zeit ein günſtiger Stern
über unſerem Unternehmen leuchten möge

Jm abgelaufenen Jahre hatten wir trotz der fortgeſetzten
Schwierigkeiten die ſich der Durchführung eines glatten geregelten
Betriebes entgegenſtellten wiederum gute Erfolge zu ver
zeichnen Jnland und Ausland haben uns in ſo reichem Maße mit
Aufträgen bedacht daß es uns nicht möglich war alles aus eigener
Kraft zu bewältigen zumal Unruhen in der Arbeiterſchaft die
Sicherheit rechtzeitiger Lieferung die unſere Kundſchaft gewöhnt
iſt mehrfach erſchüttert haben Auch der Achtſtundentag und der
teilweiſe Mangel an Arbeitsfreudigkeit haben dazu beigetragen
Wir waren daher genötigt fremde Hilfe in Anſpruch zu neh
men um den übernommenen Verpflichtungen nachkommen zu
können Die ſchwierige Beſchaffung der Rohſtoffe ſei es infolge
von Arbeitsandrang ſei es infolge von Störungen des Betriebes
durch Streik oder aus Mangel der nötigen Transportmittel hat
ebenſo wie die zeitweiſe Unmöglichkeit fertige Erzeugniſſe zum
Verſand zu bringen das Maß der Mühen und Sorgen gefüllt
Wir ſind beſtrebt geweſen über die Hinderniſſe hinwegzukommen
und wo uns dies in Einzelfällen nicht ganz gelungen iſt da haben
wir doch wie wir gern feſtſtellen bei unſeren Abnehmern im all
gemeinen Verſtändnis für die leider unvermeidlichen Verhältniſſe
gefunden

Das Erträgnis des Jubiläumsjahres iſt ein recht gutes M
beantragen den Gewin in Höhe von 5 376 487,72 Mark wie folgt
zu verteilen 6 v H Gewinnanteil für die Vorzugsaktien
144 000 Mark 40 v H Gewinnanteil für die Stammaktien
1440 000 Mark 200 Mark Sondervergütung für je 600 Mark
Stammaktien 1200 000 Mark Gewinnanteil des Aufſichtsrats

538 425 Mark Ueberweiſung an eine Jubiläumsſtiftung für
unſere Angeſtellten 1000000 Mark Ueberweiſung an eine
Jubiläumsſtiftung für unſere Arbeiter 1000 000 Mark Vortrag
auf neue Rechnung 54 062,72 Mark

Die beiden Jubiläumsſtiftungen ſollen als ſelb
ſtändige Rechtsſubjekte mit eigener Satzung errichtet werden deren
Verwaltung dem Vorſtande den Angeſtellten und Arbeitern ge
meinſam obliegt

Das Grundſtück und Gebäudekonto iſt wenig verändert Der
erſt kürzlich erfolgte Ankauf eines neben dem ſchon früher er
worbenen Gelände gelegenen Ackerſtückes von etwa 30 000 qm
kommt erſt im laufenden Jahre zur Verbuchung Es ſtehen uns
nunmehr rund 90000 qm für die geplante Verlegung unſerer
Fabrik zur Verfügung

Der Wert unſerer Beſtände an Rohſtoffen an fertigen und in
Arbeit befindlichen Erzeugniſſen iſt zufolge derr veränderten Preis
lage weſentlich höher als im Vorjahre ebenſo auch die voraus
gezahlten Gebühren für Verſicherungen die den Zeitverhältniſſen
entſprechend erhöht erſt kürzlich für die nächſten Jahre neu ab
geſchloſſen worden ſind

Unter den Wertpapieren befinden ſich neben den alten Be
ſtänden 54 Millionen Mark unverzinsliche Schatzanweiſungen die
größtenteils aus den Anzahlungen für neue Beſtellungen
herrühren Das Bankguthaben betrug am Jahresende rund 6,5
Millionen Mark

Die ordentlichen und außex ordentlichen Rücklagen ſind unver
ändert geblieben Der Werkerhaltungsrücklage haben wir 15 Mil
lionen Mark zugeführt und damit die Mittel bereitgeſtellt für
Erneuerungen die wir in großem Umfange vornehmen müſſſen
um unſer Werk auf der Höhe zu erhalten Wir denken dabei in
erſter Linie an die Eiſengießerei deren veraltete Eiinrichtung drin
gend des Erſatzes bedarf

Jn den Verpflichtungen in laufender Rechnung iſt außer
den Anzahlungen für beſtellte Arbeiten auch eine Rüchtellung für
Steuern enthalten

Die allgemeinen Geſchäftsunkoſten ſind rund zwei Millionen
Mark höher als im Vorjahre eine Folge der mehrmaligen weſent
lichen Erhöhung der Gehälter und der ſonſtigen Ausgaben für
Geſchäftsbedürfniſſe und Steuern

Das laufende Jahr bietet gute Ausſichten Wir
haben reichliche Beſchäftigung für alle Werkſtätten auf Monate
hinaus und dürfen wiederum ein gutes Ergebnis erhoffen wenn
wir von Erſchütterungen des Betriebes verſchont bleiben

Jn der Bilanz werden Beſtände an Materialien fertigen und
in Arbeit befindlichen Waren mit 7 019 020 i V 5 877 736
Kaſſe mit 105 909 11 709 Wertpapiere und unverzinsliche
Schatzanweiſungen mit 55 124 768 16 603 050 Guthaben in
laufender Rechnung einſchließlich guthaben mit 48 963 816
21 285 620 M ausgewieſen denen Verpflichtungen in laufender

Rechnung einſchließlich Anzahlungen auf beſtellte Arbeiten mit
81 896 594 35 231 960 gegenüberſtehen

Porzellanfabrik Limbach Der Aufſichtsrat beſchloß 15
Prozent Dividende und 13 Prozent Sondervergütung vor

Zörbiger Kreditverein Der Aufſichtsrat beantragt eine
Kapitalerhöhung um 2 auf 5 Millionen ferner 15 Prozent
Dividende auf die alten Aktien und 5 Prozent auf die neuen

Die Eiſengcher Fahrzengfabrit führt gegenwärtig einen
bedeutenden Erweiterungsbau auf Die Fabrik iſt ſtark be
ſchäftigt

Der Verband deutſcher Emaillierwerke hat den Auf
ſchlag für Kiſtenſendungen mit Wirkung ab 6 März auf
2080 Prozent erhöht

Deutſche Grundkeedithank zu Gotha Jn der Aufſichtsrats
Sitzung der Deutſchen Grundkreditbank zu Gotha wurde die Bi
lanz und die Gewinn und Verluſt Rechnung für 1921 vorgelegt
Nach den üblichen Rücklagen verbleibt ein Reingewinn von
2 592 797,31 M i V 2 145 942,74 Aus dieſem ſoll eine Di
vidende von wieder 9 Proz in Vorſchlag gebracht werden Die
rdentliche Generalverſammlung wird am 8 Aprii 1922 in Berlin

ſtattfinden

Germania Cementfabrik A in Hannover Die Ver
waltung ſchlägt für das Geſchäftsjahr 1921 auf das erhöhte
Aktienkapital von 15 Millionen Mark 30 Proz i V 20
Proz auf 6,4 Millionen Mark Dividende vor

Die Handelsſchraubenvereinigung hat mit Wirkung ab
10 d M die Auſſchläge auf die Preiſe der allgemeinen
Grundliſte wie folgt erhöht Maſchinen und Stellſchrauben
3500 Proz Aufſchlag Schlüſſelſchrauben Nieten und Wagen
bau chrauben Flugſchrauben Radſchrauben aller Stärken
3800 Proz Schlüſſelſchrauben aller Stärken 3000 Proz
Anſchweißenden 4000 Proz Muttern 4200 Proz ieſerPreisfeſtſehung entſpricht durchweg einer Erhöhung um

etwa 25 Proz
Die Allgemeine Deutſche Kreditanſtalt in Nordhauſen

Das Jnſt tut wird demnächſt eine Zweigſtelle in Nord
hauſen errichten Sie hat ſür dieſen Zweck den Kriſtall

am Friedrich Wilhelmsplatz gekauft Jm Laufe des
donats Mai dürfte mit der Eröffnung zu rechnen ſein

Hildeseimer Vank in Hildesheim Die ordentliche Haupt
verſammlung ſette die Diridende auf 12 v H i V 10 v
ſeſt Die Verwaltung teilte mit daß der Abſchluß für das ab
gelaufene Geſchäflsjahr zwar verhältnismäbig günſtig ſei daß
aber infolge der un verhältnismäßig geſtiegenen Unkoſten undSteuern für das laufende Jahr ein ähnlich günſtiger Abſchluß

nicht zu erwarten ſei Neu in den Aufſichtsrat gewählt wurde Ge
heimer Kommerzienrat Max Leeſer

Seidel Naumann G in Dresden Die Verwaltung be
antragt die Ausſchüttung von 25 i V 20 Prozent Dividende und
ferner Erhöhung des Stammaktienkapitals von 20 auf 30 Milljo
nen Mark und des Vorzugsaktienkapitals von 1 auf 2 Millionen
Mark Die ab 1 Januar dividendenberechtigten Stammattien
ſollen den Aktionären im Verhältnis von einer jungen auf zwei
alte zu 200 Prozent angeboten werden

Die Aktien für die Kruppſchen Werksangehörigen Bis
zum 15 Februar wurden bei der Kruppſchen Treuhandgeſellſchaft von 1850 Werksangehörigen darunter 500 Arbeitern

über 28 Mill M Aktien der Friedr Krupp G gezeichnet
Die Zeichnungen gehen dauernd weiter

Neue Aktiengeſellſchaſt Von den Firmen Hardy Co und
Barmer Bankverein wurde die Getreideinduſtrie und Handels

G mit dem Sitz in Mainz und einer Zweigniederlaſſung
in er rh gegründet Das Aktienkapital beträgt 50 Millionen
Mark

Nachbörsliche Dollarnotiz 263,5

Leipziger Eitektenkurse
Leipzig den 13 März 1922

e r c rer ceneereeet al i cher Witterungosbericht

13 März 13 März
7 Uhr morgens 9 Uhr abends

h

Barometer Mill meter 765 3 764 0Thermometer Celſius 1 3Rel Feuchtigkeit 82 73Wud NW 2 NWMax mum der Temparaur am 13 März 61 C
Minimum in der Nacht vom 12 März zum 13 März 8 C
Niederſchläqge am 13 Wärz 7 Uhr morgens 6 mm

zuſchlagen im Vorjahr 15 Prozent Dividende und 5 Prozent
Sondervergütung

Chemnitzer Bankverein 301,00 Manstelder Kuxe 29 000
Leipziger Hypoth Bank 178,00 Oelsnitzer Kuxe 3000
Mitteld Privatbank Pitiler Leipzig 878,00Cröh witzer oper tat 955Prehlitzer Stamm Akt
Clauziger Zuckertabk 1920 Priorit Akt Wr Leipziger Strassen Riebeckbier 860 00behn z 00 Vorzugs Akt 127,00Hallesche Zuckerreft 1012 Rositzer Zuckerraktf 111,00

Zementlabk Rudelsburger Zementfabk 850Hugo Schneider Paunsd 825,00 Sachsenwerk 632,00
Körvisd Zuckertabk 2100 Sondermann u Stier 6356 00
Leipziger Kammgar Stöhr Co 2305spinnerei 1368,00 Zimmermann Halle 690,00
Leipziger Malzfabrik 80 Zimmermann Chemnitz 618 00
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Amtliche Kurse i er Berliner Börse vom 13 März 1922
Adlerhütte G 25Weiterer Verlauf der Börse

Im welteoreon Verlauf der Börse erfuhr die Tendens auf allen
Markten eine weltere Befestigung
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Optisohe Anmstalt O P Goerz A G Im Berlin FrieIn Ergänzung der in der Sonotagsausgabe gegebenen Mit

teilungen üder den Abschluß der Gesellschaft für 192021 erfahren
wir noch von der Verwaltung äaßs der Reingewinn 8760 291 i V
2 692 598 M beträgt Davon gehen an den gesetzlichen Reservefonds
550 000 150 000 an den Sporzialreservefonds 500 000 250 000
an den Aufsichtsrat 321 052 81 052 MA Veberweisung an die Paul

500 000 M Die Dividende beansprucht 6 720 000
ortrag auf neue Rechnung deträgt 169 238 111 545 M
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